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Die Plünderung
der finnländiſchen Staatskaſſe

Man ſchreibt uns
Es iſt ſchon an zahlreichen Beiſpielen gezeigt worden wie

die durch jahrzehntelange vernünftige Finanzwirtſchaft wohl
gefüllte finnländiſche Staatskaſſe von den ruſſiſchen Macht

bern zu ihrem eigenen und ihrer Günſtlinge Vorteil aus
ebeutet wird Ein neuer Fall beleuchtet dieſes Vorgehen

wieder in bezeichnender Weiſe Ein jüngſt zum Mitglied des
oberſten Gerichtshofes des Juſtizdepartements des Finn
ſändiſchen Senats ernannter Beamter der zudem jeglicher
gerichtlichen Kompetenz ermangelte hat ſich dabei ein Gehalt
ausbedungen das dasjenige ſeiner Kollegen um ein Drittel
äberſteigt Während dieſe ein Jahresgehalt von 20 000 Mark
veziehen erhält jener Herr 28 600 Mark im Jahr für eine
Arbeit die er zum größten Teil überhaupt nicht in der Lage
iſt zu leiſten da er die Sprache in der die Mehrzahl derKachteatten abgefaßt iſt gar nicht kennt Ebenſo bezieht

ein Herr Borowitinow der weder von der Sprache noch von
den Geſetzen und Verhältniſſen Finnlands die geringſte
Ahnung hat als Vizepräſident des Verwaltungsdepartements
des Finnländiſchen Senats ein Rieſengehalt von ca 30 000
Mark

Folgende Zahlen mögen als weitere Beiſpiele für den
Appetit der gegenwärtigen ruſſiſchen Finnlandſpezialiſten
dienen Jm Verlauf der letzten 10 Jahre ſind aus der finn
ländiſchen Staatskaſſe etwa 115 000 000 Mark in Gold als
Militärkontribution an den ruſſiſchen Fiskus abgeführt wor
den Für den Geldumlauf in einem kapitalarmen Lande
keine Kleinigkeit Die Gebäude und Grundſtücke des auf
gelöſten finnländiſchen Militärs hat die ruſſiſche Militärver
waltung ohne weiteres in ihren Beſitz genommen ohne da
für irgend eine Entſchädigung zu zahlen Als das finn
ländiſche Lotſenamt dem ruſſiſchen Marineminiſterium ein
verleibt wurde nahm der ruſſiſche Fiskus das geſamte beweg
liche Eigentum jener Behörde das einen Wert von mindeſtens
8000 000 Mark repräſentierte ohne Entſchädigung zu ge
währen in ſeinen Beſitz Außerdem muß aber die finn
ländiſche Staatskaſſe für die Gehälter der Beamten des nun
mehr ruſſiſchen Lotſenamtes mit 2 400 000 Mark jährlich aus
kommen Für die ruſſiſchen Schulen in Finnland werden
468 000 Mark jährlich aus finn ländiſchen Staatsgeldern ge
zahlt Außerdem wurde 1000 000 Mark für ruſſiſche Schul
gebäude bewilligt Die ruſſiſche Bevölkerung in Finnland
beträgt kaum 10 000 Perſonen Für deren Schulen zahlt aber
Finnland dreimal mehr als für den Unterricht ſeiner eigenen
Bürger deren Zahl etwas über 3 Millionen beträgt Die
Veamtengehälter ſind überall da wo die Ruſſen in die Ver
waltung eindringen ungeheuer erhöht worden Der Etat
der Kanzlei des Generalgouverneurs für deren Unterhalt in
normalen Zeiten 120 000 Mark genügten verſchlingt jetzt

678 000 Mark jährlich
Jn grellem Gegenſatz zu dieſer Freigebigkeit wo es die

eigenen Taſchen gilt ſteht die Knauſerigkeit ſobald es ſich
um der Entwickelung des Landes nützliche Kulturzwecke han
delt Die vom Landtag votierten Anweiſungen für Volksauf
klärung für Sanitätszwecke und Hygiene werden in der Regel
empfindlich gekürzt oder ganz und gar geſtrichen und zwar
immer mit dem Hinweis darauf daß die Staatsfinanzen
d Ausgabe nicht geſtatteten Jndeſſen weiſt das Staats
udget jährlich Ueberſchüſſe auf dieſe werden jedoch zur Er

ung von Beamtengehältern verwandt oder auch zur Ver
gung der Regierung zurückgeſtellt um weitere Ruſſifizie

tungs und Anterdrückungsmaßregeln zu beſtreiten

Abs ſchwerer Eingriff in die Koglitions

freiheit
r Seilperſonals der drei oſtpreußiſchen LandesHeil und
m Anſtalten in Tapiau Kortau und Allenberg iſt all

ein ein Erlaß des Landeshauptmanns der Provinz Oſt
etrachtet worden der vom 22 Juli d J datiert iſt

dem Verein angeſtellter Pfleger und Pflegerinnen
u höre nzialHeil und Pflege Anſtalten Oſtpreußens an
u ſt oder beizutreten Der Bund angeſtellter Pfleger

deutſelagerinnen der ProvinzialHeil und Pflege Anſtalten
wreuhiſe nahm ſich der in ihrem Koalitionsrecht bedrohten
Veſchn Den Kollegen an und ſandte am 16 September eine
10 a e an den Miniſter des Jnnern Darauf iſt nun am
Pravi vember folgender Beſcheid des Oberpräſidenten der

nz Oſtpreußen eingetroffen
Der Herr Landeshauptmann der Provinz Oſtprein ſei preußenT ſeiner Verfügung vom 22 Juli d J micht die An
ung getroffen ſondern nur den Wunſch ausgeſprochen

Anſtalt fleger und Pflegerinnen der ihm unterſtellten
reits Mit Mitglied des Vereins werden oder falls ſie

beſonder itglied ſind die Mitgliedſchoft aufgeben Bei den
ebenſowen erhältniſſen der Anſtalten kann ihm dieſes
We es verwehrt werden wie die Bedingung daß nur
ürfen dic Und Pflegerinnen neu eingeſtellt werden

die dem Vereine nicht angehören
vie der gegenüber iſt es doch notwendig die Art und Weiſe

ſein Wunf eshauptmann von Oſtpreußen in dieſem Falle
aus z Lunſch ausgeſproche z e Ziws ſeinem Ertaß z hat durch ein wörtliches Zitat

Halle Dienstag den 9 Dezember 1913
Jch wünſche deshalb daß kein Pfleger und keine

Pflegerin mehr dem Verein beitritt und daß diejenigen
welche noch Mitglieder ſind ihren Austritt aus dem Verein
erklären Zugleich beſtimme ich folgendes 1 Jeder der
in Zukunft als Pfleger angenommen wird hat ſich ſchriftlich
zu verpflichten weder dem genannten Verein noch dem
Bunde angeſtellter Pfleger und Pflegerinnen der Pro

vinzial Heil und Pflege Anſtalten Deutſchlands zu Neu
Ruppin noch einem Verein mit gleichen oder ähnlichen
Tendenzen beizutreten und das von mir erlaſſene Beitritts
verbot als ausdrücklich als für ihn verbindlich anzuerkennen
Jhm iſt bei der Annahme protokollariſch zu eröffnen daß
er ſofort entlaſſen werden wird wenn er der eingegangenen
Verpflichtung zuwider handelt 2 Die auf Kündigung oder
auf Lebenszeit angeſtellten Pfleger und Pflegerinnen
haben ſolange ſie in dem Verein verbleiben fortan auf
keine Vergünſtigungen Unterſtützungen pachtweiſe Ueber
laſſung von Acker und Gartenland Gehaltsaufbeſſerungen
uſw zu rechnen Die auf Kündigung angeſtellten haben
ferner keine Ausſicht auf lebenslängliche Anſtellung Wei
tere Maßnahmen behalte ich mir vor Jch erſuche Sie dieſe
Verfügung den Pflegern und Pflegerinnen bekannt zu
geben und mir bis zum 1 Auguſt d J diefenigen zu melden
welche entgegen meinem Wunſche ihren Austritt aus dem
Verein nicht vollzogen haben Dieſe haben ihre Weigerung
zu Protokoll zu erklären

Wie man ſieht verſteht es der Herr Landeshauptmann
ſeine Wünſche in eine unwiderſtehliche Form zu kleiden
wir möchten in der Tat wiſſen wie viele Pfleger in den oſt
preußiſchen Heilanſtalten den Mut gehabt haben dieſem
Wunſche zu widerſtehen und Mitglieder des Vereins zu

bleiben Jn Wirklichkeit beſagt eben die Antwort des Ober
präſidenten v Windheim weiter nichts als daß er mit der
Beſchränkung der Koalitionsfreiheit des Heilperſonals voll
ſtändig einverſtanden iſt

Zaberner Nachklänge

Der Staatsſekretär von Elſaß Lothringen Zorn v Bulach
ſagte in einem Geſpräch mit dem Svezialkorreſpondenten der
Berliner Morgenpoſt über die Zoberner Vorfälle Aus un

gezogenen und beleidigenden Worten eines Leutnants die
Sofort hätten eine Sühne finden müſſen wuchs die Affäre ſich
aus Anfangs war die Sache wohl nur eine militäriſche An
gelegenheit Aber als ein regelrechtes Ueberſchreiten der
militäriſchen Befugniſſe vorkom und das geſchah am 28 No
vember da ſind wir eingeſchritten Der Oberſt hat ſeine
Machtbefuaniſſe überſchritten und wird ſich fetzt vor dem
Kriegsgericht verantworten müſſen Das Militär hat ſich
fedenfalls in Zobern ungeſetzliche Eingriffe in die Befugniſſe
der Zivilbehörde zuſchulden kommen laſſen Es iſt ein
Märchen wenn man ſagt die elſäſſiſche Regierung ſtehe unter
dem Einfluß des Genergſkommandos Die Regierung iſt ſo
fort und auf das eneraiſchſte eingeſchritten als ſie von den
rn eriſwen Uebergriffen am 28 November Kenntnis er
ielt

Jedes Unglück bringt ein Glück mit ſich fuhr der
Staatsſekretär fort Dieſe ſehr bedaverlichen Ereigniſſe
hatten das glückliche Reſultat daß ſie die große Majorität
der Einheimiſchen und Eingewanderten nicht etwa aus
einander brachten ſondern ſich e i n s fühlen ließen Der
Zaberner Fall hat die Parteien zuſammengeſchweißt Denn
es war keine Parteifrage der Zaberner Fall er brachte das
Gefühl von weſensverſchiedenen Leuten die in einem Lande
zuſammen leben einheitlich zum Nusdruck Das Reſultat
des Zaberner Falles wird ſein Größere Ruhe wird im
Lande herrſchen Der Fall war eine Brücke über die be
ſtehenden Gegenſätze Er hat dieſes Gute gebracht Jn
Zukunft werden die Behörden Hand in Hand arbeiten und
wird das Märchen einer Unterwerfung der Regierung
unter die Militärdiktatur ein für allemal verſchwinden

Leutnant v Forſtner hat ſich am Sonntag in Berlin auf
gehalten

Wie der Frankf Zta aus Straßburg telegraphiert
wird hat Leutnant v Forſtner Sonnabend nachmittag mit
dem 2 Bataillon des 99 Jnfanterieregiments Zabern ver
laſſen Während alle Offiziere den Helm trugen erſchien
v Forſtner in der Mütze Das ſei fedenfalls darauf zurückzu
führen daß ſich v Forſtner ſeit einigen Tagen frank gemeldet
habe v Forſtner ſelbſt hobe in Zabern erzählt daß er aus
der Armee ſo gut wie entlaſſen ſei und daß er ſich auf das
Abiturienten Examen vorbereiten wolle

Mit Bezug auf die Meldung Leutnant v Forſtner
ſei nach Gleiwitz verſetzt worden wird ſeitens des General
kommandos mitgeteilt daß dort von einer Verſetzung des
Leutnants v Forſtner nichts bekannt iſt Nach einer
Blättermeldung aus Hagenau tut Leutnant v Forſtner bei
der 4 Kompagnie Dienſt

Straßburg 8 Dezbr Das kriegsgerichtliche Verfahren
gegen die 6 Zaberner Rekruten die die Aeußerungen des
Leutnants v Forſtner dem franzöſiſchen Blatte übermittelt
haben lautet auf Jnſußordination und Zuwiderhandlung
gegen einen dienſtlichen Befehl Von den beſchuldigten ſechs
Rekruten befinden ſich drei noch immer in Haft weil dieſe

Der Welthandel im Jahre 1912
Jrnmm Jahre 1912 haben ſämtliche größeren Welthandels

ſtaaten ihren Außenhandel wiederum und zwar in einem
vorher noch nie dageweſenen Maße ſteigern können Trotz
der wenig günſtigen Konjunktur und der vielfachen Kriegs
wirren iſt die Ausfuhr der vier wichtigſten Konkurrenten
auf dem Weltmarkte Deutſchlands Großbritanniens der
Vereinigten Staaten von Amerika und Frankreichs im Jahre
1912 ausnahmslos ſtark geſtiegen ebenſo in der erſten
Hälfte des Jahres 1913 Das gleiche gilt für die Einfuhr
der drei erſtgenannten Staaten Das Nähere ergibt ſich
wie wir einer Zuſammenſtellung des Deutſchen Außen
Handels entnehmen aus der folgenden Tabelle

Einfuhr Ausfuhrin Millionen Mark in Millionen Mark
Erſte Hälfte Erſte Hälfte

1911 1912 1913 1912 1911 1912 1913 1912
Deutſchland 9705 10695 5386 5300 8106 3955 4943 4177
Großbritannien 11 778 12 914 7727 7220 9264 9943 5244 4596
Ver Staaten

von Amerika 6264 6801 3693 3716 8457 9115 4898 4618
Frantreich 6455 6551 3452 3330 4862 5309 2709 2579

Nach wie vor ſteht alſo Großbritannien an erſter Stelle
ſowohl in der Einfuhr wie in der Ausfuhr ſein Geſamt
außenhandel betrug im Jahre 1912 22 857 Mill Es folgt
Deutſchland mit 19 661 Mill die Vereinigten Staaten mit
15 916 Mill Frankreich mit 11770 Mill Mark Sehr be
merkenswert iſt daß der Anteil gerade unſerer Hauptkon
kurrenten am Geſamtwelthandel ſeit 1903 geſunken iſt der
jenige Großbritanniens von 18,1 Prozent auf 16,4 Prozent
der Vereinigten Staaten von 10,1 auf 9,8 Prozent Dagegen
ſtieg der Anteil Deutſchlands von 11,5 auf 12,5 Prozent und
derjenige Frankreichs von 9,1 auf 9,3 Prozent Berück
ſichtigt man bloß die Ausfuhr ſo ſtehen allerdings die Ver
einigten Staaten ſchon an zweiter Stelle nach Großbritan
nien während Deutſchland erſt an dritter Stelle kommt
Dafür iſt aber die deutſche Einfuhr um 3500 Mill Mark
ſtärker als diejenige der Vereinigten Staaten Auch iſt zu
berückſichtigen daß in der Ausfuhr der Vereinigten Staaten
Rohſtoffe und Nahrungsmittel noch immer ſtark überwiegen
ſo daß Deutſchland und England als Jnduſtrieexportſtaaten
unbedingt den erſten Rang einnehmen Wiederum ſpielt in
der engliſchen Ausfuhr der Anteil der induſtriellen Roh
ſtoffe und Halbfabrikate eine weit größere Rolle als bei
der deutſchen Jnfolgedeſſen ſteht der deutſche Fertigwaren
export im Welthandel an erſter Stelle

Der Welthandel iſt im letzten Jahrzehnt von Jahr zu
Jahr in wachſendem Umfange geſtiegen und zwar in dem
Zeitraum 1903 bis 1911 von 101 944 auf 153 870 Mill Mark
Das iſt in nur acht Jahren eine Zunahme um ein volles
Drittel Seit 1900 zeigt der Außenhandel der drei wichtig
ſten Handelsſtaaten folgende Entwicklung Die Einfuhr im
Generalhandel Großbritanniens ſtieg von 10,7 auf 15,2
Milliarden Zunahme von 42 Prozent Deutſchlands von 6,1
auf 11,6 Milliarden Zunahme von 90 Prozent der Ver
einigten Staaten von 3,5 auf H,9 Milliarden Zunahme von
97 Prozent die Ausfuhr im Generalhandel Großbritan
niens ſtieg von 7,2 auf 12,2 Milliarden Zunahme 69 Proz
Deutſchlands von 5 auf 9,7 Zunahme 94 Prozent der Ver
einigten Staaten von 5,9 auf 9,3 Milliarden Zunahme 58
Prozent Demnach hat alſo Deutſchland ſeinen Export pro
zentuell weitaus am meiſten ſteigern können und auch ſeine
Einfuhr um mehr als das Doppelte als England Berechnet
man die Zunahme des Geſamthandels ſo ſteht Deutſchland
ebenfalls an erſter Stelle mit 160 Prozent es folgen die
Vereinigten Staaten mit 135 Prozent England mit 79 Proz

Deutſches Reich

auch unter der weiteren Beſchuſdiqung der Verabredung zum
militäriſchen Aufruhr ſtehen Die Verhandlung findet vor
ausſichtlich in der dritten Dezemberwoche ſtatt Zuverläſſigen
Feſtſtellungen zufolge waren die Rekruten vor ihrer Ein

tig iW v a m n r gien Es heißt in I tkelung eenikterte Mitglieder der ſozialdemokratiſchen Ge

Die Sicherung Helgolands

Wie wir hören iſt jetzt der dritte Teil der großen Schutz
mauer auf der Jnſel Helgoland die die Felſeninſel gegen die
Angriffe der Wellen ſchützen ſoll vollendet worden Zur Vollen
dung des ganzen Werkes ſind noch vier Jahre notwendig Die
Konſtruktion der Mauer bietet auch den ſtärkſten Angriffen der
See Trotz Die Mauer bezweckt die Sicherung des nördlich vom
Blockhorn gelegenen Teiles der Jnſel Bei dieſer Gelegenheit iſt
eine ganze Reihe von ernſthaften Eingahen von Technikern uſw
über die Sicherung Helgolands bei der Zentralinſtanz eingelaufen
die zum Teil recht ergötzliche Kurioſa darſtellen So ſchlägt eine
Eingabe vor Drahtgitter auf das untere Unterwaſſerfelſenplateau
das vor der Jnſel lagert mit Haken und Scharnieren ſo feſtzu
machen daß ſie ſich um den Angelpunkt drehen können Oben
an den Drahtgittern ſollten Schwimmkörver angebracht werden
Das Netz ſo führte die Eingabe aus würde dann durch die auf
und abgehenden Wellen gehoben und geſenkt werden wodurch
die Kraft der Wellen verzehrt und gebrochen würde Hierdurch
würde was vor allem nötig nicht nur die Jnſel ſelbſt Schutz er
halten ſondern es würde gleichzeitig durch die Auf und Abbe
wegung Elektrizität erzeugt mit der man dann koſtenlos neben
her die elektriſche Beleuchtung der Jnſel Helgoland und der um
liegenden Seezeichen beſorgen könnte

Die Mitglieder der deutſchen Militärmiſſion für die
Türkei Generalleutnant Liman von Sanders Oberſt Bron
ſart von Schellendorf Oberſt Weber Major von Feldmann
Major von Strempel Major Perinet von Thauvenay Haupt
mann von König Oberleutnant Mühlmann Militärinten
danturrat Buchardi Oberſtabsarzt Profeſſor Dr Mayer und
Major Nicolai wurden Montag vormiftag vom Kaſſer zur
Verabſchiedung vor ihrer Ausreiſe nach dem Orient emp
fangen Mit dem fahrplanmäßigen Juge 10 Uhr W Minwaren die Herren auf der Wien eingetroffen wo



mehre egquipagen ihrer harrten um ſie zum NeuenPoli m hen Dort wurden ſie im Muſchelſaal vom
Kaiſer empfangen

Der Geſetzentwurf über die Aufbeſſerung der Altpenſionäre
wird im Bundesrat erſt nach Neufahr beraten werden Ueber
die Deckungsvorlage zu dieſem Entwurfe dem ſogenannten

Totaliſatorgeſetz zurzeit noch Beſprechungen zwiſchen
den verbündeten Regierungen ſtatt Eine Gleichſtellung der
Altpenſionäre mit den Neupenſionären iſt nach Lage der
Dinge gänzlich ausgeſchloſſen Die neue Vorlage wird im
allgemeinen einen recht beſcheidenen Umfang haben und

entliche Forderungen der Altpenſionäre nicht erfüllen

Ein in Saarburg Wie aus Saarburg Lo
thringen mitgeteilt wird hat dort am Sonnabend abend
ein angetrunkener Veterinär eine Zivilperſon durch den
Gebrauch eines verbotenen Schimpfwortes und eine andere
Perſon durch einen Schlag mit der Hand beleidigt Der
Veterinär iſt wegen Trunkenheit außer Dienſt ſchwer be
ſtraft worden auch iſt ſofort wegen groben Diſziplinarver
gehens bzw wegen Beleidigung die gerichtliche Unterſuchung
gegen ihn eingeleitet worden

Fahnenflucht eines Hauptmanns Der Hauptmann Max
Klinge der früher als Oberleutnant vom 23 Jnfanterie
regiment in Saarlouis zur Gewehrprüfungskommiſſion in
Spandau kommandiert war wurde am 1 Oktober unter Be
förderung zu ſeiner jetzigen Charge zu ſeinem Regiment zu
rückberufen Er erbat einen neuen zehntägigen Urlaub von

dem edoch nicht zurückgekehrt iſt Von ſeinem Regimentwurde z mann Klinge daraufhin für fahnenflüchtig er
klärt it ihm iſt auch ſeine Ehefrau Hedwig geb Jaſſer
verſchwunden du ſtellt ſich heraus daß Hauptmann Klinge

Verbindlichkeiten u a eine Wechſelſchuld über

000 Mark n e r rig an DerWechſel ging zu Proteſt und wird jetzt gegen den Hauptmannund eſſen Ehefran beide unbetannten Aufenthalts öffent

lich eingeklagt
Eine Verlängerung des Geſetzes über die vorübergehende

Zollerleichterung bei der Fleiſcheinfuhr über den 31 März
1914 iſt wie wir von zuſtändiger Stelle erfahren nicht be
abſichtigt Bekanntlich liegt eine dementſprechende ſozial
demokratiſche Anfrage im Reichstage vor

Dr Göring f Zu München iſt der Kaiſerliche
Miniſterreſident z D Dr Heinrich Ernſt Göring aus
Emmerich a Rh 75 Jahre alt geſtorben Er war früher

ſcher Richter und iſt 1885 auf Bismarcks Veranlaſſung
nach Oſtafrika beordert worden wo er als erſter Reichs
beamter die Stelle eines deutſchen Reichskommiſſars inne
hatte Nach dortiger erfolgreicher Tätigkeit kam er als
Konſul nach Haiti in Weſtindien und wurde dort zum
Miniſterreſidenten ernannt 1895 kehrte er nach Deutſchland
zurück und trat in den Ruheſtand

Jm gebiet iſt die Zahl der Kontoinhaber im Poſthr e tie 1913 auf 85 356 geſtiegen a
im Monat November 968 Auf dieſen Poſtſcheckkonten wurden
in November gebucht 1554 Millionen Mark Gutſchriften und
1543 Anrllionen Laſtſchriften Das GHeſamtguthaben der Vo to
inhaber betrug im November durchſchnittlich 185,8 Millionen
Mark Jm Verkehr der Reichspoſtſcheckämter mit dem Poſtſpar
kaſſenamt in Wien der Poſtſparkaſſe in Budapeſt der luxem
u und belgiſchen Poſtverwaltung ſowie den ſchweize

rij Poſtſcheckbureaus wurden 8,1 Millionen Mark umgeſett
und zwar auf 3270 Uebertragungen in der Richtung nach und
auf 16 260 Uebertragungen in der Richtung aus dem Auslande,

t

Ausland
Fluchtpläne Huertas

Aus verläßlicher Quelle in Waſhington erfährt der New
Srker Mitarbeiter des B daß die letzten ſlrategiſchen
Erfolge der Rebellen unter den Generalen Carranza
und Villa in Kreiſen der Waſhingtoner Verwal
tung ſehr befriedigt hätten Namentlich habe die

e Art in der die Konſtitutionaliſten von der Stadt
uahua Beſitz ergriffen und die Ordnung herſtellten kn

aſhington ſehr angenehm berührt Es heißt die Aner
kennung der Konſtitutionaliſten als kriegführende Partei
durch die amerikaniſche Regierung ſtehe baldigſt bevor Man
warte nur auf einen Anlaß zu poſitivem Vorgehen in dieſem
Sinne General Villa ſteht mit ſeinen Truppen vor den
Toren der Stadt Chihuahua und man erwartet ſtündlich die
Nachricht von ſeinem Einzug Die der Stadt würde
nur eine Formalität ſein da Huertas Armee durch die Vor
gänge der letzten Woche bedeutend geſchwächt iſt Man iſt
überzeugt daß Huerta ſelbſt einſieht am Ende ſeiner Macht
zu ſtehen Der Grund zu einer ſolchen Annahme iſt darin zu
erblicken daß Huerta ſeine Familie nach Veracruz geſchickt
hat um ſich im Notfalle ſchnell einſchiffen zu können Er mag
vielleicht ſelbſt auf Flucht ſinnen und ſeine krampfhaften
Anſtrengungen Geld zu bekommen werden dahin ausgelegt
h darauf bedacht ſei ſich Reiſegeld und Subſiſtenzmittel
zu ſichernre mexikaniſche Kammer der Abgeordneten hat eine

Vorlage angenommen welche einem belgiſchen Syndikat die
Konzeſſion zur Erbauung einer 5000 Meilen langen Eiſen
bahnlinie erteilt Der Senat wird vorausſichtlich noch in
dieſer Woche ebenfalls die Konzeſſion genehmigen 1000
Mann Rurales ſind zur Verſtärkung der Bundestruppen
nach Huitzilic abgegangen wo ein heißes Gefecht gegen die
Zapatiſten im Gange ſein ſoll

Miniſterkriſis in der Türkei Trotz des Dementis er
hält ſich das Gerücht von einem bevorſtehenden Kabinetts
wechſel aufrecht Der Großweſir Prinz Said der mit dem
Komitee Differenzen hat wird vorausſichtlich durch den
Kriegsminiſter Jzzet Paſcha erſetzt Um den Ameniern für
die energiſche Antwort des Juſtizminiſters auf die von ihnen
geſtellten Wahlforderungen Genugtnung zu geben wird der
Juſtizminiſter JbrahimBe fallengelaſſen und durch Reſchid

Paſcha erſetzt HaladjianEffendi ein Armenier erhält
vorausſichtlich das Portefeuille der öffentlichen Arbeiten

Ein neuer Pairsſchub in Oeſterreich Ungarn DemNordböhmiſchen Tagblatt wird von unterrichteſee Seite ge

ſchrieben daß die Vorſchläge des Miniſteriums über Be
rufungen in das Herrenhaus ſoeben an die kaiſerliche Ka
binettskanzlei abgegangen ſind ſo daß die Veröffentlichungder Namen der neuen an um Weihnachten erfolgen dürfte

Roſegger befindet ſich unter den Vorgeſchlagenen nicht Die Urſache dieſes Ueber en
Roſeggers dürfte ſein Eintreten für den Deutſchen l
verein ſein das die ſlawiſchen Kreiſe ſehr verſchnupft hat
worauf die n in ihrer Liebedienerei gegenüber dennichtdeutichen ne Alcſiee nehmen zu ſnüſſen gloubt

r

Halle und Umgebung
Halle 9 Dezember

Stadtverordneten Sitzung
Halle 8 Dezember

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr Lembſer
Kaufmann Pro b ſt und Eiſenbahnoberſekretär Borchert

Eine Anzahl Stadtverordneten unter Führung des Hrn
Hos richten an den Magiſtrat in Sachen der

Dienſtboten Krankenverſicherung

folgende Anfrage
Jſt der Magiſtrat geneigt nach dem Vorgange anderer

Städte für die Aufrechterhaltung der bisherigen Geſinde
abonnements unter Erweiterung der Leiſtungen bis
zur geſetzlichen Höhe durch Verhandlungen und Verträge mitKen Krankenhäuſern und Kliniken einzutreten

Die Frage ſoll am nächſten Montag durch Herrn Stadt
rat Deicke beantwortet werden

Punkt 1 betrifft die
Verlängerung der Straßenbahn von Halle nach Schönnewitz

Herr Stv Gradehand führt aus
1 Bereits bei Gelegenheit der landespolizeilichen Prü

ung der Bahnlinie Halle Schönnewitz war von verſchiedenen
Seiten namentlich aber von letzterer Gemeinde und dem
Kreislandrat der Wunſch ausgeſprochen worden die Linie
nicht planmäßig am Anfang des Dorfes kurz hinter dem
Kilometerſtein 4,6 enden zu laſſen ſondern um etwa 300
Meter bis zu dem Punkte zu verlängern wo von der
Delitzſcherſtraße die Kreischauſſee nach Reideburg abzweigt
und der Dorfgaſthof zur Linde belegen iſt Bei näherer Er
wägung hat ſich ergeben daß die Erfüllung dieſes Wunſches
nicht nur im Verkehrsintereſſe ſondern auch im wirtſchaft
lichen Jntereſſe der Bahn liegt da die gegenwärtige End
ſtation nach beiden Geſichtspunkten ziemlich ungünſtig ſituiert
iſt die neu geplante dagegen einen Verkehrsknotenpunkt
bildet und zugleich durch den Gaſthof eine geeignete Halte
und Sammelſtelle für die Fahrgäſte bietet Auch in finan
zieller Beziehung erſchien die Linienverlängerung deshalb
unbedenklich weil ſie nach den gemachten Feſtſtellungen keine
Vermehrung der Wagen und des Perſonals erfordert die
durch den Gleisbau bedingten Koſten von 18000 Mk
aber überreich durch die Erſparniſſe gedeckt werden die nach
dem Ergebnis der bisherigen Ausſchreibungen an der unter
dem 25 November 1912 bewilligten Bauſumme von 400 000
Mark gemacht werden Der Magiſtrat hat ſich daher mit der
Gemeinde Schönnewitz wegen Ausdehnung des mit ihr ge
ſchloſſenen Vertrags auf die neue Strecke bzw wegen Beſchaffung des noch nicht in ihrem Beſitz befindlichen Ge

a in Verbindung geſetzt und neue Vereinbarungen ge
troffen

Der Referent empfiehlt die Annahme der Vorlage
Herr Stv Döhler macht darauf aufmerkſam daß die

Bahn am 1 Mai fertig ſein ſoll Erſt habe man
Schienen zu legen begonnen aber die Arbeiten wurden
wieder abgebrochen da muß man beſorgen daß die Bahn zu
jenem Zeitpunkt nicht fertig wird

Herr Bürgermeiſter v Holly Wir haben Mühe ge
habt uns der rechtzeitigen Anlieferung des Schienenmate
rials zu verſichern aber fetzt ſind wir ſoweit daß Anfang
März die Schienen da ſind ſo daß wir flott bauen können
Was die fetzige Schienenverlegung anlangt ſo liegen die
Verhältniſſe ſo die Gemeinde wollte eine Strecke von 400
Meter pflaſtern und fragte uns ob wir auf jenem Teil nicht
gleich die Schienen verlegen wollten da ſonſt das Pflaſter
im Frühjahr wieder aufgeriſſen werden müßte Wir ſind
gern darauf eingegangen denn wir erſparen dadurch Koſten
Nach langem Bemühen gelang es uns denn auch die nötigen
Schienen dafür zu bekommen

Die Vorlage wird angenommen
2 Die bei der Kanaliſation der Bismarckſtraße zwiſchen

Kaiſerplatz und Kronprinzenſtraße über die vertragliche Ver
einbarung hinaus entſtandenen Mehrkoſten von 614,38 Mk
werden aus der Anleihe von 1905 bewilligt Ref Herr
Stv Gradehand

3 Der Magiſtrat beantragt der Neuſchaffung einer

Jngenieurſtelle mit Beamteneigenſchaft beim Tiefhauamte

zum 1 April 1914 mit einer Gehaltsſkala von 3600 Mk An
fangsgehalt ſteigend von 3 zu 3 Jahren ſechsmal um 350
Mark bis zum Höchſtbetrage von 5700 Mk zuzuſtimmen

Der Referent Herr Stv Gradehand hebt hervor
daß in nächſter Zeit uns große Aufgaben auf dem Gebiete
des Brückenbaues bevorſtehen Dieſe Arbeiten ferner die
dauernde Kontrolle aller Waſſerbauten und noch andere Auf
gaben des Tiefbauamts ſollen dem Jnhaber der neuen Stelle
übertragen werden

Herr Stv Em mer lehnt es ab eine neue Beamten
ſtelle zu errichten Es ſei dafür keine Notwendigkeit nach
gewieſen Wir haben genügend Kräfte auf unſerem Stadt
bauamt um jene Arbeiten mitzuerledigen

Herr Stv Hüllemann Auch mich haben die Dar
legungen des Referenten nicht überzeugt Jch halte mirdie Tatſache vor Augen daß unſer Lieſbauant eine Reihe

bedeutender Brückenbauten ohne jene Beamtenſtelle zur voll
ſten Zufriedenheit erledigt hat Es genügt wenn wir eine
Kraft auf Zeit anſtellen durch Privatvertrag Dann be
mängele ich auch die neue Skala die vorgeſchlagen wird
Eine ſolche Skala war bisher nicht üblich ſie wird anderen
Beamtenkategorien Anlaß zu Beſchwerden geben

Herr Stadtbaurat Lammers Jch freue mich der Feſt
ſtellung des Herrn Hüllemann daß das Tiefbauamt eine
Reihe Brückenbauten in einer Weiſe geſchaffen hat daß ſie
Anerkennung verdienen aber es hat doch Schwierigkeiten
für ſolche Aufgaben durch Privatvertrag eine geeignete Kraft
zu finden Hat man tatſächlich einen geeigneten Techniker
engagiert ſo iſt die Gefahr vorhanden daß er ſeine Stellung
verläßt vor Vollendung der geſamten Arbeiten Wir haben
uns jetzt ſo geholfen daß wir die Kräfte die beim Kanal
bau tätig ſind auch bei den Brückenbauten mit verwendet
haben Es ſind bedeutende Aufgaben die uns auf dem Ge
biet des Brückenbaues bevorſtehen der Ausbau der Bogen
brücke die Peißnitzbrücke die Brücke über die Wilde Saale
Aber wenn ſie vollendet ſind iſt andere Arbeit genug da

a kg an e der rraße o Arbeit gibt s genug für ihn auch nachdem dieHrilcken gebaut ſind Was die Skala anlangt geriet

ſie ſchon in unſerer ſtädtiſchen Verwaltung Zum Beider erſte Jngenieur beim Gas und Waſſerwerk da hie

gleiche Skala eHerr Stv Kallmeyer erklärt ſich für die Errichty
der Stelle Die Aufwendungen werden ſich in jedem Fal
bezahlt machen Die Unterhaltung unſerer Brücken aut
ſchon was den Anſtrich anlangt erfordert große Sorgſam
keit und techniſche Spezialkenntniſſe Die Kontrolle muß ſt

feſtem Turnus erfolgen nHerr Stv Döhler iſt der Anſicht daß der Speziagl
ingenieur nicht genügend Beſchäftioung hat wenn di
Brückenbauten vollendet ſind Und dann darf man den
Mann womöglich auf Grund ſeines Vertrages nicht einmal
zu anderen Arbeiten verwenden Jch erinnere an das Bei
ſpiel jenes Fortbildungsſchullehrers den wir ſchließlich pen
ſionieren mußten weil er ſich auf ſeinen Vertrag ſtützte und
nur an der Fortbildungsſchule beſchäftigt ſein wollte

Herr Stadtbaurat Lam mer s entgegnet daß ſolche Be
ſorgnis unberechtigt ſei der neue Jngenieur würde natür
lich zu den mannigfſaltigſten Arbeiten verpflichtet ſein

Herr Stv Herzau Jch halte die Vorlage nicht für
enügend begründet Jch beantrage ſie an den Etatsausſchuß zurückzugeben Es ſind eine Reihe Beamtenſtellen

wohl 18 Stück beantragt da wollen wir uns doch erſt einmal
einen Ueberblick verſchaffen

Bei der Abſtimmung wird der Vertagungsantrag gh
gelehnt

ung

Abgelehnt

wird aber auch die Errichtung der Stelle mit 25 gegen 15
Stimmen

4 Herr Hofkonditor Die tz e Burgſtraße 38 bittet um
Erlaß von Freilegungs und Fahrdammpflaſterungskoſten
zur Peißni tzſt r Der Referent des Bauausſchuſſes
Herr Stv Herzfeld beantragt Uebergang zur Tages
ordnung

Herr Stv Em mer erklärt ſich gegen den Antrag Es
ſei ein Unrecht von einem Anlieger der keinen Vorteil von
ſolchem Straßenausbau hat eine ſo hohe Summe es handle
ſich um 12 000 Mk zu verlangen Andere haben den Vor
teil und Herr Dietze ſoll bezahlen Da möge man doch
Mittel ausfindig machen um hier einem Bürger an den
ohne ſein Verſchulden ſolche Anforderungen geſtellt werden
entgegenzukommen Man möge die Petition dem Magiſtrat
als Material überweiſen

Herr Stv Herzfeld erkennt an daß es für Herrn
Dietze eine Härte iſt in dieſer Weiſe herangenommen zu
werden aber die Stadt hat ihm ja auch Stundung gewährt
Vor allem aber verbietet es ſich prinzipiell nachdem jetzt in
der Sache ein Prozeß ſchwebt in ein ſchwebendes Verfahren
einzugreifen Wenn das Verfahren ungünſtig für Herrn
Dietze verlaufen ſollte dann können wir ihm immer noch
entgegenkommen

Die Verſammlung beſchließt Uebergang zur Tages
ordnung

5 Herr Stv Michel referiert über die Petition der
ſtädtiſchen Arbeiter auf

Einſetzung von Arbeiterausſchüſſen

Jn einer am 25 Oktober d J in Köppchens Lokal
abgehaltenen außerordentlich ſtark beſuchten Verſammlung
der ſtädtiſchen Arbeiter und Handwerker war folgende Ent
ſchließung einſtimmig angenommen Reſolution

Die heute hier zahlreich anweſenden Arbeiter und
Handwerker der ſtädtiſchen Betriebe nehmen mit lebhaftem
Bedauern davon Kenntnis daß die ſtädtiſchen Kollegien die
am 19 Mai d J vom Verbande der Gemeinde und Staats
arbeiter in unſerem Auftrage und mit unſerer Zuſtimmung
eingereichten beſcheidenen Anträge um Verbeſſerung der
Löhne und ſonſtigen Arbeitsbedingungen wiederum wie die
Anträge früherer Jahre abgelehnt haben Da die Teue
rung bis jetzt auch noch nicht den geringſten Rückgang auf
zuweiſen hat ſondern im Gegenteil in manchen recht wich
tigen Artikeln des Lebensunterhaltes noch eine ſteigende
Tendenz zeigt da ferner für die Außenarbeiter jetzt auch noch
der gefürchtete gekürzte Tagesverdienſt das Einkommen emp
findlich ſchmälert und unſere Familien zur Unterernährung
zwingt richten wir an die ſtädtiſchen Kollegien nochmals
das dringende Erſuchen ſchleunigſt Mittel bereitzuſtellen
durch welche unſere wirtſchaftliche Rotlage gemildert wird
Durchgreifend kann dieſes unſeres Erachtens nur geſchehen
wenn die von uns ſorgfältig erwogenen Anträge vom 19 Mai
dieſes Jahres weiteſtgehend berückſichtigt werden Da ſich
die ſtädtiſchen Kollegien bisher zu unſerem aufrichtigen Be
dauern geweigert haben unſere Organiſation den Verband
der Gemeinde und Staatsarbeiter als unſere Jntereſſen
vertretung anzuerkennen obgleich das ſchon in recht vielen
Städten und zwar zu beiderſeitigem Vorteile geſchieht do
ferner aber die ſtädtiſchen Kollegien die von uns ſchon mehr
fach beantragten Arbeiterausſchüſſe gleichfalls abgelehnt
haben die doch nichts weiter als unſere Jntereſſenvertretung
ſein ſollten ſehen wir uns genötigt das Bureau der heutigen
Verſammlung zu beauftragen den ſtädtiſchen Kollegien dieſe

unſere Entſchließung ſchleunigſt zu übermitteln
Herr Stv Michel erklärt daß der Petitionsausſchuß

beſchloſſen habe den Wunſch auf Einſetzung von Arbeiter
ausſchüſſen dem Magiſtrat zur Berückſichtiguns
zu überweiſen Wenn Arbeiterausſchüſſe exiſtieren
erkennen auch die Arbeiter an dann laſſen ſich die ande

ren Fragen leicht regeln
Nach mehrſtündiger Debatte auf die wir zurückkommen

wird der Antrag des Petitionsausſchuſſes
Einſetzung von Arbeiterausſchüſſen u
genommen Weiter wird ein Antrag gä
angenommen daß den ſtädt Arbeitern fü
die Weihnachsfeiertage und für den R e
jahrstag eine Entſchädigung gezahlt wir
Und endlich beſchließt noch die Verſammlung i
ſozialen Ausſchuß einzuſetzen der künft
ſolche und ähnliche Fragen der Arbeite
wohlfahrt zu behandeln hat
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letzte 6 Punkt betraf die
e des Zoologiſchen Gartens in ſtädtiſcheuehernuhmn Verwaltung

haben über die Magiſtratsvorlage ausführlich berichtet
ir Wie die Referenten Herren Stadtverordneten Sch r a
Red nd Steinbrück ausführen iſt die Aktiengeſellſchaft
de wogiſcher Garten nachdem ihnen neuerdings auch der
Srit gekündigt iſt am Ende ihrer Mittel Die Stadt muß
75 eifen und zwar wird ſie vom 1 Januar ab den Garten
tung ſene Verwaltung nehmen Die Aktionäre erhalten auf

h Jahre freien Eintritt Der Geſellſchaft ſo für die Zeit
pis zum 1 Januar bei der Stadthauptkaſſe ein Kredit von

Mark eröffnet werden Für die Zeit bis zum 1 April
ſind die laufenden Koſten auf 10 000 Mark berechnet

Herr Stadtverordneter Steinb rück hebt hervor daß
die Gründung des Zoologiſchen Gartens das größte gemein
nützige Unternehmen geweſen iſt das in Halle ſeinerzeit ins
Leben gerufen wurde Die Aktionäre ſind ſich von vorn
erein darüber klar geweſen daß ſie Opfer zu bringen haben

Durch ihre Opferwilligkeit iſt der Stadt ein Inſtitut
geſchaffen worden das eine außerordentliche Anziehungs
kraft auf die weiteſten Kreiſe der Bevölkerung in Halle ja
in der Provinz ausgeübt hat denn es ſteht in der Provinz
einzig da Landſchaftlich kann ſich kein Zoologiſcher Garten
mit dem unſerigen meſſen Vergeſſen wollen wir dabei nicht
daß das Unternehmen Jahre hindurch keine Unterſtützung
von der Stadt gehabt hat Die anderen Städte Deutſch
lands die Zoologiſche Gärten beſitzen haben ſich darin nobler
gezeigt ſie haben entweder Gelände hergegeben oder bare
Unterſtützungen Die ſtädtiſche Regie wird ja etwas teurer
werden als die Privatverwaltung aber um einen erheblichen
Mehrbetrag kann es ſich dabei nicht handeln Schließlich
will ich noch bemerken daß wollen wir das Jnſtitut als
zoologiſcher Garten eingehen laſſen und nur als Park
erhalten die Pflege dieſes Parkes ebenſo
hohe Aufwendungen erfordern würde wie
das Unternehmen als Tierpark

Herr Stadtverordneter Em mer Jch war ſchon beim
Kauf des Gartens dafür daß ganze Arbeit gemacht werde
und die Stadt das Jnſtitut in ſtädtiſche Verwaltung nehme
Jch freue mich daß das jetzt nachgeholt wird Dabei er
kenne ich durchaus an daß die Gründerdes Gartens
ſich mit dem Anternehmen um die Stadt und die Allge
meinheit tatſächlich verdient gemacht haben

Bei der Abſtimmung wird die Uebernahme des Zoologi
ſchen Gartens in ſtädtiſche Verwaltung faſt einſtimmig be
ſchloſſen

Reue Privatdozenten an der Univerſität Halle

In der mediziniſchen Fakultät unſerer Univerſität habilitierte
ſich Dr med Karl Juſti als Pripatdozent für pathologiſche
Anatomie mit einer Antrittsvor eſung über Die krankn chente
Einwirkung der Sonnenſtrahlen auf den Menſchen Für das
Fach der Chirurgie habilitierte ſich Dr med Fritz Härtel
erſter Aſſiſtent bei Profeſſor Schmieden an der chirurgiſchen
Klinik mit einer Schrift über die Behandlung der Trigeminus
neuralgie mit intracraniellen Alkoholeinſpritzungen

Schülerrudern Man ſchreibt uns Es iſt eine erfreulichewaye daß nunmehr auch in Deutſchland die Scadige e
em lobenswerten Beiſpiele des Staates folgen und das Schüler
Wern das vorzügliche Turnen auf dem Waſſer an den
reren Lehranſtalten weitgehendſt unterſtützen So hat in dieſen

n die Stadt Köln dem Schülerrudern eine weitere tat
in Förderung angedeihen werden laſſen Während bisher

o eſer Stadt ſchon zwei Stadt Gymnaſien eigenes Boote
ſteriai und eigenes Bootshaus beſaßen hat jetzt auch die Stadt

i ne r das RealGymnaſium in KölnDeutz das alte Boots
en Rudernereins Germanig der ſich ein neues Heim baut
hat en Die größte vehördliche Begünſtigung genießt das

errudern außer in Berlin aber unſtreitig in Charlotten
a rer hat die Stadtverwaltung ſelbſt dafür geſorgt daß

n mere Schüler der höheren Lehranſtalten ſich nicht von dem
r auf dem Waſſer dem Rudern auszuſchließen brauchen

volle deshalb durchaus angebracht wenn im Jntereſſe unſeres

d mit r Faſggerhoreiſent en hoher geſundhe tin ähnlicher Weiſe fördern würben Her et ſawtehs
Waſſerrohrbruch Geſtern mittag

r hausſtraße ein Waſſerrohrbru ch entſtand in der Großen
Der Schaden wurde ſchnell

Gerichtsverhandiungen
Gefälſchte RennwettenTelegramme

Dortmund 7 Dezember
Das hieſige Schwurgeri äfti t ugeht S wurgericht beſchäftigt ſich zurzeit mit anKaheen Fälſchungen von Rennweti Telegrat men durch

mentligte in einer umfangreichen Verhandlung die na
di h in Sportkreiſen großes Aufſehen hervorruft

Lu erſ r Sache kam in Fluß durch eine Anzeige des in
d ebenden Buchmachers Katz Dieſer nahm Wettauf
meiſt P Deutſchland auf an Pferde an und zwar
gramm etegraphiſch Selbſtverſtändlich kamen nur Tele
Reſultat in Betracht die noch vor dem Bekanntwerden der
gebend i des fragkichen Renſens aufgegeben waren Maß
tempel ihn war da im allgemeiſten der Poſtaufgabe
Schneid Dem Buchmacher fiel es nun auf daß der
erſt tur iſte Faupel in Unna ſeine Aufträge immer
und da dem Beginn des betreffenden Rennens aufgab
ſeiner e dabei ein abelhaftes Glück entwickelte Faſt alle
ielen für ten die auf Beträge von ca 50 Fr lauteten
wurde ſt ihn günſtig aus Der Buchmacher in Luzern
Oberpoſtdi e mißtrauiſch und erſuchte die Dortmunder

W tion eine Unkerſuchung anzuſtellen
ſtenten S eſultat derſelben war daß gegen die Oberpoſtaſſi
amt in piekermann und Meier die bei dem Poſt
Faupe a Dienſte taten und gegen den Schneidermeiſter
eiden C tage erhoben wurde Dieſe lautete gegen die

rſtgenännten auf ſchwere Urkundenfälf ung im

weis aufnahme wurde zunächſt feſtgeſtellt daß zwiſchen Katznd Faupel der auch r andere wettete c Werabredan
beſtand derzufolge die Wettelegramme an Katz ſpäteſtens
um 3 Uhr nachmittags aufgegeben ſein mußten Die An
kunftszeit in Luzern ſpielte keine Rolle da Verſpätungen im

elegrammverkehr möglich ſein konnten Ein Telegramm
das als Hauptbeiſpiel für die Anklage dient wurde in Unna
um 2 Uhr 13 Min nach dem Annahmevermerk aufgegeben
Als Weitergabevermerk trägt es die Zeit 3 Uhr 15 Min
Jn Dortmund ſelbſt aber wurde das Telegramm erſt um
3 Uhr 36 Min empfangen Auf dem Telegraphenſtreifen
der das Telegramm von Unna enthielt befand ſich ein Tele
ramm aus Neuß nach Unna das die Mitteilung von einem
ferde enthielt daß in Neuß im erſten Rennen als Sieger

paſſiert war Dieſes Telegramm war mit 3 Uhr 35 Min
bezeichnet Die Anklage nimmt alſo an daß das Telegramm
von Unna erſt abgelaſſen wurde als dort der Rame des ſieg
reichen Pferdes bekannt war daß alſo das Aufgabezeichen
2 Uhr 41 Min falſch ſein muß

Zur Ueberführung der Angeklagten iſt eine ganze Reihe
von Zeugen aufgeboten Als der Direktor auch als Sach
verſtändiger vernommen werden ſoll proteſtiert die Ver
teidigung mit dem Hinweis auf die Tätigkeit Direktors Rö
digers bei der Unterſuchung das Gericht beſchließt denn
auch den Genannten nur als Zeugen zu hören Günſtig
lauteten für die Angeklagten die Ausſagen mehrerer Zeugen
die dahin gingen daß verſchiedentlich in dem Telegrammver
kehr mit Dortmund Störungen aufgetreten ſeien Dem An
geklagten Spiekermann wurde beſtätigt daß er ſich hierüber
mehrere Male beſchwert habe Da Rennwettenſchiebungen
wie ſie die Anklage behauptet auch mit Telegrammen von
Paris vorgekommen ſein ſollen wird in eine längere Er
örterung darüber eingetreten in welcher Zeit ſolche Tele
an von Paris auf deutſchen Rennplätzen eintreffen
önnen

Die Sachverſtändigen meinen daß unter beſonders gün
ſtigen Umſtänden die Verbindung Paris Dortmund in
15 Minuten hergeſtellt ſein könne Der Gerichtshof beſchließt
hierüber noch mehrere Sportleute zu hören und vertagte
daher die Verhandlung

EZ e
Provinzial Nachrichfean

Jahresverſammlung des Ausſchuſſes der
Anſtalt Sachſen Anhalt

V Merſeburg 8 Dezember
Der Ausſchuß der Landesverſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt

hielt am Sonnabend vormittag von 11 Uhr ab hier ſeine Jahres
rerſammlung im Verwaltungsgebäude ab Die Verhandlungen
leitete der Vorſitzende des Ausſchuſſes Stadtrat Thiele Der
Ausſchuß beſchäftigte ſich ſodann mit dem Ankauf einer an das
Grundſtück des neuen Dienſtgebäudes angrenzenden Parzelle Es
iſt der Reſt des Geländes der bis an die Dietrichſche Fabrikbahn
reicht und etwa 3500 Quadratmeter groß iſt Der Ausſchuß be
ſchloß den Ankauf für 12 800 Mark Das Grundſtück ſoll in die
Gartenanlagen welche das Verwaltungsgebäude umgeben einbe
zogen werden Zur Beſchaffung der beweglichen Einrichtung für
das neue Dienſtgebäude beantragte der Vorſtand die Koſten im
Betrage von 215 000 Mark zu bewilligen Es handelt ſich in der
Hauptſache um einen Quittungskartenſchrank im Kartenſaale es
ſollen 3 Geſchoſſe mit je 800 Käſten ausgeſtattet werden die Platz
bieten zur Unterbringung der Quittungskarten für rund 476 000
Verſicherte Einbegriffen in der beantragten Summe ſind ferner
die Koſten für die Einrichtung ie eines Sitzungszimmers des
Ausſchuſſes des Geſamtvorſtandes und der Ausſchuß Kommiſſionen
Der Ausſchuß bewilligte ſchließlich noch 14 500 Mark zur Erweite
rung der Waſſerverſorgung der Heilſtätte Schielo und 15 000 Mk
freiwillige Beiſteuer zu den Koſten des Straßenbaues Harzgerode
Schielo Kreisgrenze Genehmigt wurde die Abänderung

der grundſätzlichen Beſtimmungen über die dienſtlichen Verhält
niſſe der Beamten der Landesverſicherungs Anſtalt Danach wird
eine Rendantenſtelle eine Oberkontrollinſpektorſtelle und die
Klaſſe der Oberſekretäre neu geſchaffen und die Mehrgufwendungen
hierfür bewilligt Den vom Vorſtand erlaſſenen Ausführungs
beſtimmungen über die Jnvalidenhauspflege gab der Ausſchuß
ſeine Zuſtimmung U a wird hiernach die Möglichkeit gegeben
der Familie eines Rentenempfängers während deſſen Aufenthalts
in einem Jnvalidenhauſe einen Teil der Rente zu belaſſen Jn
die Kommiſſion für die Gewährung von Darlehen zu Arbeiter
wohlfahrtseinrichtungen wählte der Ausſchuß die Herren Landes
rat von Jacobi Hamme Schlobach Böhme Schwartzkovf und
Kurth Mitgeteilt wurde daß durch Beſchluß des Bundesrats
die Amtsdauer der gegenwärtigen Mitglieder der Ausſchüſſe der
Verſicherungsanſtalten ſowie der Vertreter der Arbeitgeber und
der Verſicherten in den Vorſtänden dieſer Anſtalten bis zum
34 Dezember 1914 verlängert worden iſt Ferner läuft die
Wahlzeit der Beiſitzer der Oberverſicherungsämter erſt am 31 De
zember 1914 ab Jn dieſem Jahre ſind daher keine Beiſitzer zu
wählen Darauf wurde durch den Vorſitzenden des Ausſchuſſes
Stadtrat Paul Thiele hier die Sitzung geſchloſſen

Landesverſicherungs

Die Unterſchlagungen bei der Schwarzburgiſchen Landesbank

f Saalfeld 7 Dez Die Unterſchlagungen die der ver
haftete Prokuriſt Kramann der Filiale Saalfeld der Schwarz
burgiſchen Landesbank zu Sondershauſen verübt hat betragen
Blättermeldungen zufolge über 500 000 Mark Mit der An
gelegenheit ſoll auch eine Erpreſſeraffäre in Verbindung zu
bringen ſein bei der Kramann das Opfer geworden iſt Es ver
lautet daß von ihm rund 109 000 Mark erpreßt worden ſind Es
verlautet ferner daß eine weitere Verhaftung bevorſteht Jn
das Handelsregiſter iſt bei der Firma Schwarzburgiſche Landes
bank eingetragen worden daß die Prokura der Handlungsgehilfen
Walter Kramann und Bruno Thielicke in Saalfeld erloſchen iſt

Demgegenüber erfahren wir von zuſtändiger Stelle Kra
mann hat zwar große Summen veruntreut aber den größere Teil
davon iſt dadurch gedeckt daß man die Darlehen und Hypotheken
die Kramann ausgeliehen hat mit Beſchlag belegen konnte
Andererſeits haben ſich die vermögenden Verwandten Kramanns
zur Hergabe beträchtlicher Beiträge verpflichtet Die Bank trifft
tatſächlich nur ein Verluſt von 90 000 Mark
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m Weißenfels 8 Dez Todesfall Uberfahren
Der ehemalige langjiährige Stadthauptkaſſenrendant Baltz der
erſt vor kurzem in den Ruheſtand trat iſt plötzlich 62 Jahre alt
geſtorben Die Todesurſache war eine Gallenentzündung die
durch eine Blutvergiftung den ſchnellen Tod verurſachte Am
Donnerstag wurde auf dem Bahnhofe Zeitz der Hilfsheizer
Schmidt von hier überfahren Wie Augenzeugen berichten wurde
Schmidt auf einem Dienſtgange von einer Maſchine überraſcht
ſo daß eigenes Verſchulden nicht vorzuliegen ſcheint

8 Hettſtedt 8 Dezbr Selbſtmord Aus unbekannten
Gründen erhängte ſich geſtern in ſeiner Scheune der auf dem
Kobersberge wohnhafte und in guten Verhältniſſen lebende
63jährige Berginvalide Chriſtian Dietz

Mansfeld 7 Dezbr Einbruchsdiebſtahl Jn vorvergangener Racht c dem Beſitzer des Hotels Preußiſcher Hof
Herrn Bruno Eberhardt etwa 1000 Mark durch einen Einbruchsmte gegen Faupel auf Anſtiftung dazu Sämtliche An
diebſtahl egtwendet Man will verfuchen durch einen Polizeigeklagten behaupteten zog ſchuldig zu ſein Jn der Be l hund die Spuren des Täters feſtzuſtellen

n Marie Obazel blieb in kliniſcher Behandlung um
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Quedlin 8 Dezbr Rohe Geſellſchaft Sonnburg
früh wurde ein SGärtnergehilfe auf dem Gehöft ſeines Ar

beitgebers von einem Hundefänger fürchterlich mißhandelt er
trug vier Wunden am Kopfe davon und mußte ſich in ärztliche
Behandlung begeben Als der Täter von ſeinem Opfer losgelaſſen
batte und der übel Zugerichtete davonwanken wollte ſchoß noch
die Frau des Hundefängers ihm aus einem Revolver nach

Sonneberg 7 Dez Ausſchreibung von Arzt
ſtellen Nachdem die Verhandlungen zwiſchen der Allgemeinen
Ortskrankenkaſſe Sonneberg und den hieſigen Aerzten geſcheitert
ſind beſchloß der Vorſtand der Ortskrankenkaſſe nunmehr 6 Arzt
ſtellen mit je 10 000 Mark Einkommen auszuſchreiben Jn einer
zahlreich beſuchten Verſammlung der Arbeitgeber und Kaſſenmit
glieder erklärten ſich die Anweſenden mit den Maßnahmen des
Vorſtandes einverſtanden

DerGera 8 Dezbr Gehaltsaufbeſſerungen
Gemeinderat hatte ſich mit Gehaltsfragen der ſtädtiſchen Beamten
und der akademiſchen Lehrerſchaft zu beſchäftigen Den Volks
ſchullehrern waren bereits kürzlich Zulagen zuteil geworden Es
wurde beſchloſen den akademiſchen Lehrern an der Handelsſchule
on dem Realgymnaſium und an der höheren Mädchenſchule je
eine Zulage von 300 Mark zu gewähren Die Erhöhung der be
ſonderen Zulage an Mittelſchullehrer und Fortbildungsſchul
lehrer wurde abgelehnt Weiter wurde für alle ſtädtiſchen Be
amten eine allgemeine Gehaltszulage von 100 bis 200 Mark ge
währt je nach der Beamtenklaſſe An die Beamten werden die
Zulagen zuriſckdatiert vom 1 Oktober d Js an und für die
akademiſchen Lehrer vom 1 April d Js ſo daß nun alle Beamten
und Lehrer aufgebeſſert worden ſind Jn vertraulicher Sitzung
wurden noch die Gehälter der Stadtratsmitglieder entſprechend
aufgebeſſert ſo daß die Stadt jährlich etwa 80 000 Mark mehr
an Beamtenbeſoldung aufzubringen hat Die Stadtverwaltung
e 1912 einen Ueberſchuß von etwa 240 000 Mark zu ver
eichnen

Frankenhauſen 8 Dezbr Apothekenverkauf Die
hieſige Hankelſche Apotheke Beſitzer C Feudt iſt an den Apotheker
Quincke aus Bonn übergegangen Der Kaufpreis beträgt
205 000 Mark

Vom Rennſteig 7 Dezbr Schnee Dem orkanartigen
Sturm der letzten Tage der vielfach Schaden in den Wäldern
angerichtet auch den Telephon und Fernſprechverkehr geſtört hat

Schneefall gefolgt Jm Rennſteiggebiet bleibt der Reuſchnee
egen

Kunſt und W ſſenſchoß
Hochſchulnachrichten

Die evangeliſch theologiſche Fakultät der Univerſität Bre s
lau hat den ordentlichen Honorarprofeſſor an der dortigen Uni
verſitöt Dr Dreſcher und den Generalſuperintendenten Blau
in Poſen zu Doktoren der Theologie honoris cauſa ernannt Die
Auszeichnung Prof Dreſchers erfolgte in Anerkennung ſeiner
großen Verdienſte um die von ihm geleitete kritiſche Ausgabe der
Werke Martin Luthers Der bisherige Privatdozent an der
Wiener Univerſität Dr phil Artur Erich Haas t zum außer
etatsmäßigen a o Profeſſor für Geſchichte der Phyſik an der Uni
verſität Leipzig ernannt worden Jn Königsberg i Pr
iſt am 3 Dez der Stadtbibliothekar und Archivar Dr phil Paul
Rhode im 57 Lebensiahre geſtorben Ernannt wurde der
Privatdozent Profeſſor Dr med Kurt Ziegler in Breslau
zum etatsmäßigen außerordentlichen Profeſſor für innere Medizin
und zum Direktor der mediziniſchen Poliklinik an der Univerſität
Freiburg i Br als Nachfolger von Prof P Morawitz
Dem ſtändigen Aſſiſtenten an der Techniſchen Hochſchule Berlin
Charlottenburg Landmeſſer Dr H Wolff iſt der Unterricht
der Geodäſie für die Studierenden der Architektur Abteilung end
gültig übertragen worder Dr phil Wirth iſt als e
dozent für das Lehrfach Chemie der ſeltenen Elemente bei der
Abteilung für Chemie und Hüttenkunde an der Techniſchen Hoch
ſchule zu Berlin zugelaſſen worden

Carlos Grethe f Wie die Kunſtwelt in ihrem neueſten
Heſt mitteilt iſt der ausgezeichnete Marinemaler Carlos Grethe
ganz unerwartet in Nieuport Belgien noch nicht 50 Jahre alt
an einer Blinddarmentzündung geſtorben Sein Tod wird bei
allen die ſeine ſtarke und aufrichtige Kunſt ſchätzten tiefes Be
dauern wecken Profeſſor Grethe der bekanntlich Lehrer an der
Stuttgarter Kunſtakademie war hat von früher Jugend an ſeine
ganze Liebe dem Meere zugewandt Er war in Montevideo ge
boxen und erlebte die erſten großen Seeeindrücke auf ſeiner Ozean
reiſe nach Europa Jn Karlsruhe ſtudierte er Es war eine
eigentümliche Fügung daß er deſſen Kunſtſtreben faſt allein
nur auf die maleriſche Bewältigung der Größe des Meeres ge
richtet war auch dort fern der Küſte anſäſſig wurde aber
alljährlich brachte er ſeine Ferien an der Nordſee zu und lebte
dann an und auf dem Meere ſelbſt wie ein geborener Seemann
Nun iſt er auch an der Seeküſte plötzlich abberufen worden lange
vor dem Abſchluß ſeines Kunſtſchaffens auf deſſen Höhe er gerade
jetzt angelangt war Seine Bilder ſtellen ſtets das Meer in
ſeiner Macht dar er ſucht die ſchweren und bannenden Motive
auf und liebt die grauen und braunen Töne in ſeinen Hafen
und Seeſtücken Sehr treffend hat ihn Max Diez charakteriſiert
Er ſieht das Meer nicht als Badegaſt und nicht als Welten

bummler ſondern wie ein Fiſcher und Matroſe aber wie ein
Matroſe der gegen ſetne Furchtbarkeit und Größe noch nicht
gleichgültig geworden iſt

Der Segen des Meſothoriums Ueber die Wirkung des fie
thoriums bei Krebskranken iſt der Bayeriſchen Geſellſchaft für
Geburtshilfe und Frauenheilkunde jn einer bedeutſamen Sitzung
von erſten Münchener Univerſitätslehrern und Frauenärzten von
Profeſſor Döderlein Klein und Amann Bericht erſtattet worden
Von allen Rednern wurde die erſtaunliche Beſſerung
im Zuſtande der Kranken nach Behandlung mit Meſothorium zu
gegeben eine Wirkung die allein die Verwendung von Meſo
thorium rechtfertige Profeſſor Amann erklärte man müſſe den
Kliniken die nötige Menge Meſothorium mit aller Macht ver
ſchaffen An das Kultusminiſterium wurde eine Reſolution ge
richtet wonach die ſtaatliche Beſchaffung des radiogaktiven Stoffes
zur Krebsbehandlung von der von t8 Aerzten beſuchten Verſamm
lung einſtimmig als eine dringende Notwendigkeit bezeichnet
wird Die Abſicht der Regierung dem Landtag noch in dieſer
Budgetvperiode eine entſprechende Vorlage zugehen zu laſſen wird
dankbar begrüßt

Eine chirurgiſche Glanzleiſtung Jn der chirurgiſchen
Klinik des Profeſſors Copula in Prag führte deſſen
Aſſiſtent Dr Joſeph Hor ak eine Operation aus deren
gelungener Erfolg den Gegenſtand lebhafter Erörterungen
in Aerztekreiſen bildet Jm September d J kam in die ge
nannte Klinik die 16jährige Näherin Marie Ob azek aus
Zizkow die an einem gefährlichen Aus wuchſeam rechten

berarm Sarkom laborierte Nach dem bisherigen
chirurgiſchen Brauch hätte nur raſche Operation des erkrankten
Armes am Schultergelenk die Möglichkeit geboten eine wei
tere Verbreitung des Sarkoms zu verhindern Dr Horak
entſchloß ſich jedoch für eine erſt kürzlich auf dem Berliner
Chirurgen Kongreß vom Prof Kittler entwickelte Thorie die
im Prinzip in der Ueberkragung von Knochen
teilen oder ganzen Knochen von einem toten
Jndividuunm deſſen Körper geſund und von infektiöſen
Stoffen frei war kurz nach Eintritt des Todes auf Jndivi
duen deren kongruente Knochenteile amputiert werden

in günſtigem Falle die Knochenübertragung ſofort vornehmen



re n e 3 M eer

z können Nach fünf Wochen wurde eines Tages in die Klinik
ulas ein 16jähriges Mädchen mit durchſchoſſener

Schläfe in ſterbendem Zuſtande gebracht Das Mädchen ver
ſchied kurz nach Einlieferung Dr Horak amputierte
ihr ſofort den rechten Oberarm und fügte ihn
ſorgſam der in Behandlung befindlichenObazek ein Mittels eines in die Knochenhöhlung ein
gelegten Elfenbeinſtäbchens wurde der Oberarm befeſtigt
nach Vernähen der Wunde erhielt die Patientin einen feſten
Verband Nach der Operation trat keinerlei Fieber
erſcheinung ein Nach drei Wochen wurde der Verband
abgenommen Vorerſt war der Arm noch feſt und un
beweglich aber durch beſtändige Uebung Elektriſieren
und Maſſage gewann er allmählich Beweglichkeit und der
d kann die Obazek den Arm normal ge

rauchen konnte die Klinik verlaſſen und geht ihrem
Beruf nach

Auf der Suche nach Radium Der Vorſchlag der ruſſiſchen
Reichsduma eine Expedition zur Erforſchung der Ferghan Altai
und Nertiſchinker Gebiete nach radiumhaltigem Erz auszurüſten
hat die Genehmigung der Regierung gefunden Der Kultus
miniſter beauftragte die Akademie der Wiſſenſchaften einen Plan
der Expedition vorzulegen Die Koſten der Expedition dürften
200 000 Rubel betragen

Rieſenerfolg eines Romans Von Walter Bloems mit
ſo überaus großer Begeiſterung aufgenommener Kriegsroman
Trilogie von 1870/71 Das eiſerne Jahr Volk wider Volk
Die Schmiede der Zukunft iſt ſoeben das hundertſte Tauſend
als Jubiläumsausgabe in beſonderer vornehmer Ausſtattung er
ſchienen Die Romane erreichten alſo innerhalb 3 Jahren eine

eſamtauflage von 300 000 Exemplaren und wurden
inzwiſchen ins Engliſche Franzöſiſche und Spaniſche und Das

ne Jahr als erſter deutſcher Roman ins Chineſiſche über

Die Beerdigung John Lehmanns Dr John Lehmann deſſen
Leiche am Sonnabend von Breslau nach Berlin überführt worden
war wurde Sonntag mittag in Weißenſee beſtattet Zahl
reiche Mitglieder der Berliner Preſſe gaben dem Manne die
letzte Ehre der als Publiziſt und als Eigentümer zweier Bres
lauer Zeitungen mit Eifer gewirkt hat Eine Abordnung des
Regiments dem Lehmann als Offizier angehört hat folgte dem
Sarge ebenſo eine Abordnung der jüdiſchen Kultusgemeinde

Theater unch Muſſk
Die neue Oper von Wolf Ferrarf

Man ſchreibt uns aus Dresden
Der Liebhaber als Arzt muſikaliſches Luſtſpiel in

zwei Akten nach Molière Verſe von Golisciani deutſch von
Batka Muſik von Erdmann Wolf Ferrari hat bei ſeiner Ur
aufführung in der Königl Oper alles was die letzte Zeit an
neuen Werken gebracht hat weit in den Schatten geſtellt Jn
einer als Ganzes ausgezeichneten Darſtellung wurde das Werk
mit einem Enthuſiasmus begrüßt der an Richard Strauß Pre
mieren erinnerte Was dem Roſenkavalier Komponiſten nicht
gelungen iſt ein populäres und dabei echtes und reizvolles muſi
kaliſches Luſtſpiel zu machen hier iſt es geſchehen Das iſt für
den effektvollen und theatraliſchen Komponiſten des Schmucks
der Madonna ein doppelter Ruhm Zweifellos hat ſeine Par
titur nicht die Originalität den ausgeprägten ſchöpferiſchen
Charakter der Straußſchen Werke die ſind viel zerlegter ner
vöſer raffinierter Wolf Ferrari iſt unbedachter in der Wahl
ſeiner Mittel längſt nicht ſo wähleriſch dabei aber von geſunder
Friſche die wohltut Melodiſcher Glanz iſt der Hauptvorzug
ſeiner temperamentvollen Muſik Und er entfaltet ſich am reiz
vollſten in den Duetten Terzetten Quartetten der Streit der
Aerzte Die Liebenden Vater und Zofe im 2 Akt in den
Chören weniger in liedartigen Stücken voller Wohlklang durch
römt er die Adern des Orcheſters Nicht der letzte Vorzug dieſer
uſtk iſt ihre deutliche Jnſpiration aus dem herrlichen Vorwurf

Ueber die Köſtlichkeit der Moliereſchen Komödie iſt kein Wort
mehr zu ſagen Auch die Bearbeitung für die Kompoſition wahrt
dieſe köſtliche Poeſte Wenn das Werk dazu eine ſolche Aufführung
findet wie in Dresden die unter Schuch alles was dieſe Muſikan Schönheiten hat hergab wenn es ſolche geſangliche darſtelle
riſche und ſzeniſche Meiſterleiſtungen auslöſt iſt ihr ein langer
Triumph gewiß

Getrübt wurde der Abend leider durch die vorausgegangene
Erftaufführung der einaktigen komiſchen Oper Glockenſpiel
von Jan Brandts Buys Auch eine Uraufführung aber
man muß ſein Erſtaunen ausdrücken wie man eine ſolche alt
modiſche überlebte triviale Arbeit der Darſtellung an einer
Dresdener Hofoper wert finden konnte Daß ſchließlich auch dieſe
Aufführung und dieſer Komponiſt Beifall fanden braucht nur als
Kurioſum gebucht zu werden Wolf Ferrari aber tut man keine
Ehre an ſein Werk mit dieſer Belangloſigkeit zuſammenzuſtellen

A G

Bühnenchronik
Zum Jnkendanten dem die Aufgabe zufällt das künſtleriſche

Anſehen des Frankfurter Schauſpielhauſes zu kräftigen iſt
der Direktor des Mainzer Stadttheaters Hofrat Max Behrend
gewählt worden Die Wahl erfolgte einſtimmig und ins Ge
wicht fiel dabei der Umſtand daß Behrend in Mainz neben den
künſtleriſchen auch ſehr gute finanzielle Erfolge zu erzielen ver
r Auch die erſprießliche Tätigkeit die er an der Spitze des

ndoner Deutſchen Theaters eine Reihe von Jahren ausgeübt
hat wurde in Betracht gezogen Behrend ſteht im Alter von
51 Jahren und hat früher als Charakterdarſteller gute Erfolge
erzielt

Jn ſeiner neuen Komödie Die Trenkwalder die
im Deutſchen Volkstheater zu Wien bei der Uraufführung einen
ſtarken Erfolg errang wendet Karl Schönherr den Konflikt
den er im Sonnwendtag tragiſch behandelt hat ins Humoriſtiſche

Die Kraft mit der es Schönherr gelingt aus den ernſten Augen
blicken der Handlung plötzlich Heiterkeit aufblitzen zu laſſen
machen dieſes Stück zu einer bemerkenswerten Leiſtung

Jm Neuen Stadttheater in Chemnitz fand die Urauf
führung des Luſtſpiels Fräulein Chef von Julius Horſt
und Artur Lippſchitz ſtatt Die Handlung des Stückes das
einen durchſchlagenden von Akt zu Akt geſteigerten Erfolg hatte

r luſtige Fäden zwiſchen Hauptbuch und Liebe Die Dar
ellung unter der Regie Herrn Mayer Sandens war vortrefflich

Alkeſt Guſtav Renners Drama erzieltee uer Urauffübrung im Hoftheater zu Altenburg ſtarken
olg

à

Vermiſchtes
Sechs Todesurteile und 838 Jahre Zuchthaus

Nach offiziellen Berichten die in Tokio aus Formoſa
einliefen wurden kürzlich in Verbindung mit Aufdeckung einer
Verſchwörung zahlreiche Verhaftungen vorgenommen Von
290 Verhafteten wurden 125 mangels Beweiſes freigelaſſen
Gegen die übrigen wurde vor einem beſonderen Gerichtshofe vom
25 November bis 1 Dezember verhandelt Von den Angeklagten
wurden 28 freigeſprochen ſechs wurden zum Tode und 131 zu
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insgeſamt 838 Jahren Zuchthanus verutteilt
offiziellen Berichte liegen nur geringe Einzelheiten vor Es heißt
daß die Verſchwörung von chineſiſchen Revolutionären aus Kan
ton ausgegangen iſt die die Unruhen auf der Jnſel benutzen
wollten um zu rauben und zu plündern Das Komplott ſoll die
Folge der jahrelangen Mißregierung auf Formoſa und der Aus
beutung der Jnſel im Jntereſſe japaniſcher Zuckergeſellſchaften

Außer dem

geweſen ſein

Der Tango und der engliſche Hof
Was dem Kaiſer recht iſt iſt der Königin Mary billig

Daß die ſtrenge Königin den Tango nicht leiden konnte war
kein Geheimnis Aber nun hat ſie ihn wie man dem B
aus London ſchreibt formell vom engliſchen Hof verbannt
Und ſo darf dort nur gewalzt werden Den Walzer liebt die
Königin ſogar beſonders den guten korrekten ruhigen Walzer
ohne Schnörkel und Phantaſieſprünge nicht bald links bald
rechts herum ſondern immer hübſch in einer Richtung Se
tanzt ihn mit Vorliebe mit ihrem BVruder dem Herzog von
Teck der als einer der beſten Tänzer am engliſchen Hof gilt
Aber mit dem Walzer allein iſt s natürlich nicht getan Für
Abwechſlung muß man ſorgen Und ſo kennt man im
Buckinghampalaſt noch einen anderen Tanz die Hofquadrille
Auch darin kann man den Sinn für das Korrekte und das
Gefühl für Stil die Tyrannen des engliſchen Lebens bis zu
ungeahnter Größe entwickeln So liebt man es am Hofe
Alles was herausfällt ſich bemerkbar macht und die Har
monie eines gleichmäßigen Tones ſtören könnte lehnt man
ab Die Polka das iſt ſchon zu ſtürmiſch Und der Tango
das iſt das Entſetzen Denn zum Tango gehört auch das
moderne Koſtüm Aber am Hof der engliſchen Königin zieht
man wie ſich s gehört die Kleider hoch hinauf und läßt ſie
lang wallen Die Königin ſieht darauf Und der Jugend
werden feſte Zügel angelegt

Als die junge Herzogin von Fife ſich verheiratete und
der Trouſſeau öffentlich ausgeſtellt wurde da war das Rüh
mens kein Ende alles in England gemacht von ſoliden eng
liſchen Schneiderinnen die in der beſten Ueberlieferung Be
ſcheid wußten Die Kleider ſo korrekt die Farben ſo ſchattig
die Hüte ſo beſcheiden Aber dann ging die Herzogin auf die
Hochzeitsreiſe mit ihrem Mann dem Prinzen Arthur von
Connaught dem mondänſten der engliſchen Prinzen Und
nun kommt ſie zurück eine andere Jn die duftigſten
Schöpfungen der Rue de la Paix gehüllt und mit Hüten von
Pariſer Dimenſionen und Farben Aber den Tango bringt
die Prinzeſſin doch nicht an den Hof

Selbſtmord eines Gymnaſiaſten Am Sonntag hat der 15
jährige Gymnaſiaſt Joachim Schmidt in der Wohnung ſeiner
Eltern zu Berlin Selbſtmord verübt Er erhängte ſich im Bade
zimmer mit einem Handtuch Das Motiv zum Selbſtmord ſoll
gekränkter Ehrgeiz ſein mit Vorgängen in der Schule hat die
Tat nichts zu tun Joachim Schmidt beſuchte das Prinz Heinrich
Gymnaſium

Der älteſte ausübende Rechtsanwalt des Oſtens und
wohl auch im Reiche Geh Juſtizrat Bülowius in
Königsberg iſt im Alter von 92 Jahren geſtorben
Bülowius verſah noch bis in die letzten Tage hinein ſeine
Anwalts und Notariatsgeſchäfte

Neue Goldlager in Alaska Jn Newyork liegen Tele
gramme vom Beeringſee vor nach denen gemeldet wird
daß der letzte Sturm dort ein großer Segen geweſen ſei beſonders
für die Goldſucher im Staate Nome Seit Jahren iſt das Gold
in Alaska ſozuſagen verſchwunden Der letzte Sturm hat jedoch
den See ſo aufgewühlt daß von neuem Gold in großen Mengen
zutage trat Jnfolge der ſtarken Kälte kann jedoch im Winter
an die Ausbeute dieſer Goldfelder nicht gedacht werden Man er
wartet für das nächſte Frühjahr einen ſtarken Andrang von Gold
ſuchern in Alaska

Doppelmord Jn dem Orte Bellinghen Belgien wur
den zwei reiche alte Damen ermordet aufgefunden Der
Mord war mit einem ſchweren Hammer und einem Meſſer
verübt worden Die Leichen waren bis zur Unkennklichkeit
verſtümmelt Von dem Täter fehlt jede Spur

Autounfall infolge des Schnees Jn Schwaig Ober
bayern geriet ein Automobil infolge des Schneefalls ins
Rutſchen und prallte gegen einen Baum Die drei Jnſaſſen
und der Chauffeur wurden ſämtlich aus dem Wagen geſchleu
dert und erlitten ſehr ſchwere Verletzungen

Bureaukratiſche Schriftſtellerei Jm Kabinett des Königs
von Bayern hat wie der Türmer berichtet ein hoher
Beamter alle perſönlichen Kundgebungen des Königs ſchrift
ſtelleriſch zu formen Eine ſolche Hilfskraft wäre auch ander
weit vonnöten Sonderbar war die Thronrede des Herzogs
Ernſt Auguſt von Braunſchweig Etliche Tage vor dem feier
lichen Einzug entworfen diskontierte ſie bereits den aller
dings mit Sicherheit zu erwartenden Jubel der Bevölkerung
aus dieſem Anlaß Anſtatt aber die Empfindungen des
Herzogs zum Ausdruck zu bringen beſagte ſie wörtlich Die
mich beſeelenden Gefühle habe ich bereits in dem Patente
mittelſt deſſen ich die Regierung angetreten habe ausge
ſprochen Welch ein Satz Holprig in der Form ohne Geiſtohne Herz ein Muſter von bureaukratiſcher Schreiberei

Der Kampf ums Fleiſch Zu äußerſt heftigen Auseinander
ſetzungen zwiſchen den Anhängern der vegetariſchen Lebensweiſe
und den Verfechtern des Fleiſchgenuſſes kam es neulich in einer
Verſammlung in London die unter dem Vorſitz des Profeſſors
Halliburton des Dekans der mediziniſchen Fakultät des
Kings College einberufen worden war um über die Frage der
bekömmlichſten Diät eine Entſcheidung herbeizuführen Gar un
geſtüm ging ein temperamentvoller Fleiſcheſſer mit den Anhängern
der Pflanzenkoſt ins Gericht Ein Vegetarier erklärte er jiſt
in der Regel eine Perſon von kümmerlichem Ausſehen die ſich
von Pflanzenkoſt nähren ſind gemeinhin minderwertig Erſt als
die Japaner daran gingen ihre Lebensweiſe von Grund auf zu
ändern war es ibnen möglich ihren Platz in der Welt einzu
nehmen Es ſind ausgeſprochenermaßen die fleiſcheſſenden
Völker die von wenigen Ausnahmen abgeſehen im Kulturleben
der Welt eine Rolle geſpielt haben Dieſer Behauptung trat
ein Fleiſchverächter mit dem Einwand enigegen daß er bis zu
ſeinem 27 Lebensjahre ein elendes Leben geführt habe und daß
er erſt als er zur vegetariſchen Lebensweiſe überging einen
wunderbaren Umſchwung in ſeinem Befinden zu verzeichnen hatte
Er gab weiterhin ſeiner Meinung dahin Ausdruck daß auch das
Trinkproblem viel eher durch eine Aenderung der Diät als durch
alle Abſtinenzbewegungen ſeiner Löſung entgegengeführt werden
könne Und daß die vegetariſche Lebensweiſe zu körverlichen
Höchſtleiſtungen befähige gehe zur Genüge daraus hervor daß
die wenigen Athleten die bis jetzt für die vegetariſche Lebensweiſe
zewonnen wurden ihren Platz voll behaupten Profeſſor Halli
vurton ſuchte einen Vergleich zwiſchen den kämpfenden Parteien
ruf der mittleren Linie herbeizuführen Er erklärte daß die
loeße chemiſche Analyſe der Diät nicht als Kriterium des RNah
ungswertes gelten könne Eine Entſcheidung über dieſe Frage
tönne nur das phyſiologiſche am eigenen Körper erprobte Experi
ment herbeiführen Was insbeſondere die von den Vegetariern
bevorzugten Hülſenfrüchte anbelangt ſo ſei darauf zu verweiſen
daß der größte Teil ihres Stickſtoffgehaltes unverbraucht
Körper paſſiert weil er unverda und deshalb wertlos

al

denn es komme einzig und allein darauf an ob das a
zugeführte Nahrungsmiftel ſelbſt wen i ä m Kverdanlich und leicht ſmintetet ſei e nnsntängkigz ſſt i

Der Breslauer Magiſtrat als Förderer derzucht Der Breslauer Magiſtrat hat beſchloſſen Ianinheg
wendung von 5500 Mark auf dem S Schla z AufViehhof zugleich als Verſuch für die Allgemeine und
Kaninchenzuchtanſtalt für die ſtädtiſchen Arbeiter einzuri ne
Sollte ſich die Anlage bewähren ſo ſollen auch auf der
gen ſtädtiſchen Werken derartige Anlagen eingerichtet i
den Es ſollen auch ſtädtiſche Ländereſen an Kaninchen
überlaſſen und Beiträge zur Unterſtützung der Ka u
zuchtanſtalten von der Stadt geleiſtet werden

hefzte Depeſchen
Das Miniſterium Oupum

Paris 8 Dezember
Senator Doumergue wird am Donnerstag ſein Kabin

dem Parlament vorſtellen Er übernimmt trotz verſchiede
Angriffe auch das Miniſterium des Auswärtigen Mort
wurde für die Juſtiz Bienvenu Martin für das Jnnere p
wonnen Auch Cochery nahm nach einigem Zögern ein Port
feuille an Dadurch erſcheint die Lebenskraft des neuer

Miniſteriums gebeſſert en
Die tſchechiſchen Sozialiſten gegen Alſdentſche

und panſlawiſiſche Politik
Prag 8 Dezember

Der Kongreß der tſchechiſchen Sozialdemokraten hat
eine Reſolution angenommen in der zur Erhaltung des
internationalen Gleichgewichtes und des Friedens und ins
beſondere im Jntereſſe des tſchechiſchen Volkes die Kräftigung
alles deſſen als notwendig bezeichnet wird was der Er
haltung und Entwicklung OeſterreichUngarns dienen kann
Die tſchechiſche Arbeiterpartei betrachte OeſterreichUngarn
als die hiſtoriſch gegebene Grundlage ihrer Tätigkeit Sie
ſehe alle Hoffnungen und Wünſche einer alldeutſchen oder
panſlawiſtiſchen Politik als unvereinbar mit dem Wohle des
tſchechiſchen Volkes an

Huerta ſchützt die Ausländer

Mexiko 8 Dezember
Ein Tagesbefehl an die Armee unterſagt jede Veläſti

gung der Ausländer und erklärt daß das Leben und das
Eigentum der Ausländer geachtet werden müſſen Weder
Geld noch Nahrungsmittel dürften von ihnen verlangt wer
den Es ſoll den Ausländern frei ſtehen die Kampfzone zu
verlaſſen ſobald ſie es wünſchen

uchter
ninchen

Ein Dementi

Straßburg 8 Dezember
Gegenüber Meldungen einiger Blätter daß behördlicher

ſeits das Vorhandenſein einer weit ausgedehnten Organi
ſation zur Anwerbung von Deutſchen für die franzöſiſche
Fremdenlegion feſtgeſtellt ſei wird von den zuſtändigen
Stellen ausdrücklich betont daß eine derartige Organiſation
in den Reichslanden nicht ermittelt worden ſei

Jenathzys Tod

Brüſſel 8 Dezenmbet
Der Automobilrennfahrer Jenathzy iſt bei einer

Jagd infolge Verſehens angeſchoſſen worden und nach kurzer
Zeit ſeinen Verletzungen erlegen

Folgenſchwerer Zuſammenſtoß
Verlin 8 Dezember

Ein ſchwerer Zuſammenſtoß zwiſchen Straßenbahn und
Brauerwagen ereignete ſich heute nachmittag in der Oranien
burgerſtraße Dort kollidierte ein mit Fäſſern beladener
Transportwagen einer Weißbierbrauerei ſo heftig mit einem
Straßenbahnwagen der Linie 26 daß der Vorderperron
völlig eingedrückt wurde und der Bierwagen ſich auf die
Seite legte Durch die herabſtürzenden Fäſſer wurden fünf
Fahrgäſte die auf dem Vorderperron ſtanden nicht uner
heblich verletzt Drei von ihnen erlitten Quetſchungen
während der Mitfahrer des Bierwagens Guſtav Schmeglitz
aus Niederſchönhauſen eine klaffende Kopfwunde davon
trug Eine im Jnnern des Wagens ſitzende Dame erlitt
einen Nervenchoc

Kaiſerliche Auszeichnung Der Stuttgarter Schwäbiſche
Merkur erfährt daß dem preußiſchen Geſandten v Below
Rutzau vom Kaiſer aus Anlaß ſeines letzten Aufenthalt
in Stuttgart der Charakter als Wirklicher Geheimer Ra
mit dem Prädikat Exzellenz verliehen worden iſt

Deffenflicher Wefterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau

Montag 8 Dezember 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Enroda
Die Tiefdruckgebiete über NRorditalien und Nordrußland

ziehen nach Oſten ab während von Jsland ein neues ſtar
Tief vordringt Der nach Mitteleuropa verlagerte
Druck dürfte einen ſtärkeren Einfluß des Tiefs verhindern

Witternngsansſicht für den 9 Dezember
Zunehmende Bewölkung vorwiegend trocken Froſt tagaber milder ſhwacher weſticher Wind

Wefterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs betterDienſtes

10 Dezember Bedeckt trübe feuchtkühl Nebel
11 Dezember Bedeckt trübe naßkalt windig
12 Dezember Lebhafte Winde feuchtka t Nieder ſchläge
13 Detemaer Bedeckt feucht windig rauh

Werantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried
rür den örtlichen Teil für Sragrigtaigg dert en Gericht tie
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Zearil
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dt x und
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Dru

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfakt 8 Seiten
einſchließlich Unterbaltungsblatt
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Bank für Hanciel und Tncdkustrie Darmstädter Bank
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater FlIiale Halle a

Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

gandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

creſeoſonſeebes Berſeh dere Kaſſe 77
z Uhr 10 Minuten Kredit 202 62 Dickonto 185 37 Deutsche
x 248,75 Türkenlose 171 25 Lombarden 22 25 Kanada 232 50

Bau tie 151 25 Bochumer Guss 210,25 Gelsenkirchen 182
L rvrener 175 25 Deutsch Luxemburg 133 50 Phönix 235 37
a 236 25 Hamburger Paketfahrt 133,50 Nordd Llovd 119

a 274 Tendenz FestHa m Kassamarkte notierten höher Julius Berger 50
rerrain Nordost 5 Kaiser Wilhelmstrasse 75 Terrain Südwesten
Mk Patzenhofer Brauerei 2 Dietrich Brauerei 2 Nordd Leder

Zappen 50 Daimler Motoren 25 Dürkopp 50 Kasseler Feder
an 75 Flensburger Schiffsbau 50 Horch Motoren 4,50

el Maschinen 3 Löwe Co 3 Köppersbuch 3 Schubert
Salzer 50 Schwartzkopff 2 Röhlmannv Stärke 2 Rositzer Zucker
150 ferresheimer Glas 1,75 Nordd Steingut 6,50 Rauchwaren
Walter 5,50 Akkumulatorenfabrik 2 Deutsche Jutespinnerei 2
Badische Anilinfabrik 2 Union chem Fabrik 50 Baroper Walz
werk 1,75 Braunschweiger Koh en 2 Düjsseldorfer Draht 50
Lauchhammer 250 Leopoldgrube 2 Rhein Nassau 2 Wittener
Stahlröhren 4 Deutsch Austral Dampfer 30 Delmenhorst Lin
oleum 25 Flöther Maschinen 2 Gerresheimer chem Fabrſſe 2
Lindener Weberei 4,50 Rhein Spiegelglas 4 niedriger Reis
nolz Papierfabrik 2 Varziner Papier 2 Egestorff Maschinen 2
Gothaer Wagegon 2 Vogtländ Maschinen 3 Beca Record 50
Deutsche Waffenfabrik 4 Emil Köster 50 Königszelt Porzellan

50 Deutsche Tonröhren 2 IIse Bergbau 75 Deutsche Spiecgeſ
glas 50 Ver Zel stoff 2 Germania Zement 50 Naphtha 30
Bankverein Greiz Die Dividende für 1913 wird mindestens
wieder auf 7 Proz geschätzt

Inm Kurszottol Berlin 8 Derbr Badigane StagteAnleihe 03106 unk e 96 75 G 40f Bavrigohe 97 75
Bayrigoho Staats Anieihe 02 an ſ912 97 70 Behrwrare

bnrecßonderehan on Wüärttamb Staata A nieihe
84 50b Kamernnor Eiaenbahn Anteiſe zu HantsohOstatfrikanisehe Soholdversohr gar ,106 4 Cotthnsar Stadt
Anleihe 1800 42 Darmatädt Stadt Ani 1999 un 18 94 106
g e Pounaer Stadt Anleihe 1995 Dogge orfer StadAnleihe 1900 7 08 09 94 90 b 40 Janaor Stgcſt An 1900
zu Jenaer Stadt Anl 1902 90 40 Nordnüuser Stadt Amein
12 un 4 Qnedſinburger Stadt Anleihe 1903 unk1918 40 Thorner Stadt Am 1909 an 13 93 906 proHeatſaohe Komm Ob X II 98 30 3i of Gesterroſohſsane Nora
Wostbahn Obligationen 1874 konv A Dentaohe Solvav

Le Elbertolder Farben ank 1917 101 10 b Foeiten
kuhros euoe ameyer 05 93 56 66 B Voroinigte aueitrer Gias

Londoner Börse vom 8 Der Es notierten
Rio Tinto 71 00 Godvid 06 Goid g Htes m 5,62

prots Kand Mines 55 Anaconda 7 Hagtrangartered 0 93 Anrore West 40 Cinderelia Gons 5 Johannes
ſener o 27 8 Albus Generaſo 4 andegt n onsols 816 nWe A Görz Co ſie Noaseremegie 11 25 sra rwing e o

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 8 Dexemboer

Engl Konsol

e

Kant Vork Raut errAlaxanc aut erBargma rahaſi 7750 705 0 Häpated 2350 2437
Borneo er 4600 4600 Jobanvashaii 590 i 5
Bur hopn 7 aetnues Aktion 609 8n 26 e 8 e 9300 be r 0 SeCarafoung J rogershali 1050 109un e 4,00 4600 VWarfagidek 1300 ſash
allerg ok r 450 475 Vaxz 29060 3059el en 1200 c Jene 800 257Blöonagy 225 23 5Nenstassturt 10800 11506Gatte 15405 15000 Reiehenhait 10 0 100Hang rs ha 4 50 4 Rieharda berberg ab 500 tonnenberg gKt 99
Heſſt 1050 1100 Kothanberg 2250 23560ſei abe e 675 750 ardetturth 295 36z ojfeige rod 9 9400 Toutonta 6Held 32 Walter 8s80 95an 200 865 WiiveimineHononteg angen 2 285 Aiinoimehai 2700 5090Hugo 430 40 Wintersbal 17600 165007700 2000

Vom internationalen Zuckermarkt
Im Berichtsabschnitt sind die Freise weiter zurückgegangen

in Belebung erfuhr der Markt durch die in schneſſer Auf
nanderfolge heraus kommenden Andienungen England nahm
die letzteren nur zögernd auf Es musste daher wie schon im
eng e zu Einlagerungen geschritten werden Ungünstig be
a 3 wurde der englische Markt dessen Verstimmung sich auf

estländischen europäischen Märkte übertrug durch die Vor
rag in Amerika und auf Cuba Die ameriſanischen Notie
angen erfuhren weitere Herabsetzungen und bei dem rüstigen
i ggnreiten der cubanischen Rohrzuckerernte ist mit der Mög

en n baldigen Erscheinens cubanischen Rohrzuckers auf dem
degteg hen Markte zu rechnen Aus allen Gegenden Mittel

als e sind umfangreiche Zuckermengen unterwegs um
cuyel ndienungsware nach Hamburg gebracht 2u werden Auch
o ſche Zucker sind wieder im Hamburger Freihafen einge
iunr rund 90 000 Zentner Von Oesterreich her war die Zu
dort ebenfalls stark und auch weiterhin zeigte sich an den
munen et Markten österreichisches Angebot namentſſch in Ter
Zurüeſch Die deutsche Ausfuhr hat im November infolge der
er altung Englands nicht befriedigt und auch der deutsche
reicht dürfte im November kaum die Zahlen aufweisen deren

re ung angesichts der grossen Erzeugung als notwendig be
e werden könnte Allerdings kann man wohl mit einer

denn 7 Entwickelung des deutschen Verbrauches rechnen
Verbil in Zurückhaltung des Konsums der zunächst noch auf

eig t iaung der Preise hofft muss schliessiſeh einer lebhafteren
räte d der Preise Platz machen da die aufgehäuften Vor

e besonders umfangreich sind
ae pe Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger

im i r vermehrte sich um 196 300 Sack gegen Ahbnabwe
Ankcünf Sack in der entsprechenden Woche des Vorſahres Die
423 Waren diesmal sehr bedeutend und beliefen sich auf
bliebe orjahr 257 400 Sack Nach diesen Veränderungen
Vorſan im Hamburger Hafen an Vorräten noch rund 704 100
in El Sack Die Veränderengen die die Vorräte
kann erfahren haben sind offiziell bisher noch nicht be
von Aen worden Die Vorräte in den Vereinigten Staaten
i4000 Tonta Verminderten sich um 14000 Vorjahr ebenfalls
J C n und betragen nunmehr 94 000 Vorjahr 54 000 Tons
unve 13 Vorräte wurden um 4000 Tons heraufgesetzt Vorjahr
300 r ndert und belaufen sſeh nunmehr auf 19 000 Vorjahr
rechner t Die slehtbaren Weitvorräte steſlen sich nach
1966 er Zunahme um 16800 Vorjahr 14 200 Tons auf rund

00 Vorjahr I 606 900 Tons
gehwur Kornzuckermarkte War die Tendenz ontfangs ruhig

Sehte sich dann ab und wurde sehliessiſeh wieder ruhig
4 rin Angebot der Produzenten war zwar in ſeinem Augendſieit

aber die ganze Lage der Verhältnisse ſiess die Ab
Williger erscheinen den herabgesetzten Preisgeboten der

gerer er

Käufer nachzageben Der Handel brachte den grössten Teil der
erworbenen Posten zur Einlagerung Frsterzeugnisse stel en
sich am Berſchtschluss auf 75 88714 Mk verloren also
190 Pfg pro Zentner Nachorodukte werteten zuſetrt 97 bis
05 Mk oder 10 Pf pro Zentner niedriger s am Vorwochen

schluss In Ware nächstjähriger Ernte zur Lieferung kamen
einige Geschäfte zustande wobei im Dorchschnitt 10 Pfg pro
Zentner niedrigere Preise gezahlt wurden als in der Vorwoche

Am Terminmarkte war die Tendenz anfangs ruhig schwächte
sich dann aber ab wodurch auch die Preſse rückgängige Be
Wwegung erfuhren namentlich trugen die für Dezember herauskommwenden Andienungen dazu bei Am Raffinademarkte ging
die ebenfalls ruhige Haltung sehr bald in ausgesprochen stille
Stimmung über obwohl die Raffinerien ihre Forderungen bis um

Mk pro Zentner ermässigten was auch in den offizſell heraus
gegebenen Preisen zum Ausdruck kam Die Abforderungen auf
alte Schlüsse blieben mässig das Ausfuhrgeschäft nach Eneland
stockte weil die Preisgebote der englischen Käufer bis 122 d
unter den Forderungen der Raffinerien lagen

Preussische Pfandbrieſ Bank In der Sitzung des Aufsitchts
rates erstattete der Vorstand den vorläufigen Bericht über die
Ergebnisse des zu Ende gehenden Jahres Wenn auch die all
gemeinen Geldverhältnisse auf den Geschäftsverkehr der Bank
hemmend eingewirkt haben so kann gleichwohl die Verteilung
einer Dividende von wiederum 8 Proz bei Rückstellungen in
Voraussichtlich etwas höherem Betrage als im Vorjahre in Aus
sicht genommen werden Die Nachfrage nach Hypotheken
Pfandbriefen war der Lage des Marktes entsprechend gering
etwas günstiger aber vollzog sich der Verkauf der Kommunal
Obligationen so dass der Minderabsatz an Pfandbriefen durch
den Mehrabsatz an Obligationen nahezu ausgeglichen wurde
Der Erwerb neuer Hypotheken und Kommunal Forderungen be
wegte sich dem Verkauf der Emissionspapiere entsprechend in
mässigen Grenzen dagegen war die Verwa tung mit der Prolon
gation früher abgeschlossener und jetzt fälliger Hvpotheken in
umfangreicher Weise beschäftigt Der Zinsfuss für Hypotheken
und Kommunal Darlehen verfolgte angesichts des knappen Geld
standes eine steigende Tendenz Der Eingang der Darlehns
zinsen war recht zufriedenstellend s50 dass sich die Rückstände
ungefähr in der geringen Höhe der Vorjahre beziffern Bei den
Zwangsversteigerungen hat die Bank Verluste nicht erlitten und
Grundstücke nicht erworben Die flüssigen Mittel die sich
Während des ganzen Jahres annähernd in Höhe des Aktien
ſcapitals gehalten haben wie dies auch im Augenblick noch der
Fall ist konnten der Lage des Ge dmarktes entsprechend kurz
fristig recht günstig verwertet werden Die genauen Ziffern ge
I nach Fertigstellung der Abschlussarbeiten zur Veröffent

chung
W A Scholten Stärke und Sirupfabriken Akt Ges zu

Brandenburg a H Nach dem Verwaltungsbericht wurde im ab
ge aufenen Geschäftsjahre ein Reingewinn von 380 104 Mk i V
249 796 MK erzielt nachdem für Abschreibungen 64 450 61 531
Mark verbucht wurden Wie bereits gemeldet sollen 18 gegen
etztmal ge 12 Proz verteilt werden bei einem Neuvortrag von
32 104 31 938 Mk

Norddeutsche Gummi und Guttavercha Waren Fabrik vorm
Fonrobert Reimann Akt Ges Die Direktion hat einem Aktionär
unter dem 26 v M geschrieben dass an eine Sanierung nicht
zu denken sei und dass die Dividende keinesfalls niedriger aus
fallen werde Richtig sei allerdings dass die Gesellschaft mit
ihren Mitteln sehr haushälterisch wirtschaften müsse da sie
grössere Ausgaben haben werde

Starke Ermässigung der Bleipreise Die Kölner Verkaufs
stellen werden für gepresste und gewalzte Beifabrikate mit so
fortiger Gültigkeit abermals eine Preiserhöhung um 2 Mk für
den Doppelzentner vornehmen

Dem Deutschen Waggonverbande werden laut Frankf Ztg
nicht angehören Rathgeber in München und die Maschinenfabrik
Augsburg Nürnberg die hauptsächl ch für den baverischen Staat
beschäftigt sind ferner die Laurahütte und die Dortmunder Union
sowie die Bremer Waggonfabrik und Crede in Kassel

Neueröffnete Konkurse Kaufm Isidor Goldstrom f Berlin
Konditorseheleute Max und Therese Haberl Tüsslting Gasthof
besitzer Reinhold Konitzer Schwedenhöhe Z7Zigarrenhändler
Rudolf Hermann Brandt Köhn Kaufmann Hermann 7aabe Kre
feld 7Zigarrenfabrikant Gustav Adolf Piehler Crimmitschau
Kaufmann Abraham Seider Danzig Kaufmann Wilhelm Penn
Dufſsburg Drogist Max Wiedemann Naunhof Penfier Max
Jakeschkv, Guben Kaufmann Hermann Seckendorff Hannover
Hausbesitzer Albert Schiebor Königsberg i Pr Kaufmann Ernst
Schiffer Lage Kaufm E H Hirsch Löwenberg i Schl Maurer
meister Heinrich Deppe Magdeburg Maurermeister Georg
Heinze Nies v Theaterdirektor Richard Busolt gen Balder
Nürnberg Bäcker Joh Gustav Posselt Seitendorf Backer
meister Rowan Rossmanith Peutnitz Holzhändier Joh Friedr
Penk Maulburg Kanfmann Ernst Hausler Schweidnitz Fa
Pudolf Möckel Co Stollberg i E Mühlenpächter Julius Kunze
Pennersdorf Frau Oekonomierat Dr Böhme Elise v Kornatzki
Bad Salzbrunn

Waren wnes Frodfalkte
Gotretate

Berliner Produkte nbösrse 8 Dezbr Am Früihmark
notiereon Wol zen in vnd 188 00 188 00 ab Bahn u frei Mnhle
Roggen loco 156 00 157 00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenbariseer omm vrenssischer poserseber
und schlesischeor feln 168 185 mittel 54 167 gerine
russiseh und Donau mittel Coring ab Bahn
und frei Vagen Mais weoisser Natal amerik mived
163 0 170 00 runder 148 152 frei Wagen Gerste intänd
Puttorgerste mittel und gerine 140 146 ente 147 00 1657 60
russische und Donau leichte 133 196 schwere 87 00 145 0
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische n ausländigche
Futterware itte 160 168 Tanbenerbsen 169 92 ab Bahn u
frei Wagen Weoizenmehl 00 22 25 27 50 Roggenmshl
O und 1 50 21 60 Weoizenkloie 10 00 10 50 Roggen
kleie 10 00 10 50 Lupinen blaus gelbe
W iekon Seradella 11 MHamburg 8 Dezbr GGetrodemarkt y Weizen stetig
ostholsteiner und meckſenburger 84 192 o Roggen stetieg
mecklenbrg u altwärk vener 158 160 00 russ eit 9 Pud 1015
Aug HGorsts kest russ cif Nov 113 25 Haterstetig nouer holsteiner und mwecklenburger 1568 165 Mais
ruhig amerik anisch mixed eit vor Jan April La Plata
cit neue Ernte Dez Januar 113 50

Liverpoot 8 Dez Ruh g Rotoer Vfinterweizen per MArz
7 281, per Mai 7 T SIais träüge La Piata Januar 5
bunter amerik Februar 3 2

Antwerpoan 8 Dez Deutscher La Platazug Kontrakt
ver Dozember 20 Jannar 6 23 Febr 02 März 65 92
April 90 Vmeatz 70000 kg lendenz stoetig

Kuartoſſelinehl an vtärk e
Magdeburg 8 Dezdr Prima Kartottelstärko und Mehbl

für 100 kg 18 25 18 75 Kubig
Eler

Berlin 8 Bez Eier pro Schock Volltr ausländ Sorten
5 60 00 sücruss ersto Sorton in und ausländ
bessere Sorten 5 15 6 60 in und au lüändische geringere Sorten

80 90 Kalkeier 00 4 10 kleine Bier 30 40 Kühlhaus
oeier 65 4 85 Tendenz Ledhatrer

Tnreker
Magdeborg 8 Dezbr Abend Kursa Deromber 16

ar mar 0 29 März 9 37 Mai 52 August 7 OktbrDozbr o 67 Tendonz ruhig 5 s 2rs
hamdurg 8 Dezbr Kabenrohzneker I Prod Basis 889

Kendemoent nene Usance froi an Bord Hamburg
vorm nachm adon de

per Daramher 16 2 9 12 Me 2 20 929Mr 45 935 935Mai 8257 9 h 9 52Ano net 77 9 75 9 75 eOkt Den 70 9 57 9 67ruhfa ruhig rubig
Kaneo

Hambdourg 8 Dezbr Godo average antos
vorm vachmſttags abends

per Dozomber 75 5 50 51 59 6ür 62 76 G 62 756 52 5Na 6250 4 5335 6330September 6526572 G 64 25 6 54 25 G
behpt bdehpt ruhig

Havre s Dezbr Raffee good average antos vor Dex
94 26 per März 65 00 vor Vai 65 50 Sept 63 50 Stoetig

Hio de Hanerro 8 Dezbr Kafee Zutuhren 10900 Jaok in
Kio 59900 Sack in Santos

Fettwareon un Oere
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 6 Dezember
Butter Das Geschäft in feiner Butter wird immer stiller

selbst allerfeinste Marken lassen sich kaum räumen Nur nach
biligeren Onalitäten sowie russischer Butter besteht etwas Nach
frage Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschafts
hbutter Ia Oualität 134 136 Mk do IIa Oualität 126 134 Mk
Schmalz Trotzdem die Schweinezufuhren in Amerika gross
waren blieben die Schmalzpreſs fest und unverändert da die
Konsumnachfrage gut war Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 62 50 63 50 Mk amerſban Tafelschmalz
Borussia 65 50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 64 70 Mk
Berliner Brafenschmalz Kornblume 64,50 70 Mk Speck
Geringe Nachfrage

Hamburg 8 Doz
54,25 Chamberlain 56 25

Chomiseho Proderkate
Hamburg 8 Doz Chilisafpeter per oko 25

März 10 35 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
III

Nordhausen s8 Dez Branntwein 85 Vol Prox für 100 vg
104 105 81 7582 75 do 40 Vol Proz für 100 kw 105 bis

104 h 92 50 98 75 I por loko 12 19 ohne Faes ad Brenneroel

W o

Stadtschmalz 64,50 amerlkan Steam

Fodr

Bremen 8 Dezbr Banmwolſe Upf loko miädcdfi 67 09
Liverpool s8 Dez Aegypt Ranmwolle ver Jan 93
Liverpool 8 Dezbr Banmwolle Vmsatz 12 000 Ballen

ſmport 9 000 Ballen davon amerik Lieferg 2060 Ballen
Als randria 8 Dezbr Aegyptische Baumwolle per Jan

18 26 März 19 02 Mai 06
Metalle

London s Dez Chili Kuvter Kstetie 68 3 Mon 684
7inn Straits Hau 172 3 Mon 173 Rlei span tubie
engl i8 Zimk gew NMarke etetig 20 svez Marke 2

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Vew Vorſt 8 12 6 I2 8 12 6 IWeizen p Dez 97 97 Roogen loko 64 64Mai g87 936 Sohmalz p Der 10 57 66
Mais loko e gan to 77 10 ,77Mehb Spring el 3,80 8,80 Veow Vork
Chienego Petroleum in Cases 25 l,25Weizen p Dez 88 88 do in Nard White 75 ,75

Ma 9 9 do in Cred Balanc 200 200
Mais p Doz 71 72 Kaftee loko 9 9Mai 708 71 p Dezemder 28 26Hafer p Mai 422 43 Poebruar 9565 9,63o un 42 4

Tendenz Weizen wlilig Maſſe willig

Schiffennehrichten
Hamburg Amerfka l ine

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Graecia 4 Dez Dover passiert Westindien

Mexiko Bavaria 4 Dez von Havre Corcovado 4 Dez von
Coruna Frankenwald 4 Dez in Vera Cruz ausgehend Vpiranga
4 Dez von Vera Cruz heimkehrend Sſſdamerika Westkiste
Amerikas Nauplia 2 Dez von Pernambuco Badenia 3 Dez
Ouessant passiert Sparta 3 Dez von Lissabon Liguria 4 Dez
in Antwerpen Salamanca 4 Dez von Bahia Blanca Ost
asien Brasilia 3 Dez von Dalnv nach Tsingtau Segovia 3 Dez
in Hongkong heimkehrend Belgravia 4 Dez von Algier nach
Port Said Emden 4 Dez von Hongkong nach Schanghai
Preussen 4 Dez von Suez nach Penang Suevia 4 Dez in
Fmden ausgrhend Uckermark 4 Dez von Hongkong nach
Singapore Sachsen 5 Dez in Hamburg Verschiedene
Fahrten Lome 1 Dez von ILas Palmas Windhuk 2 Dez von
Neavel Duala 3 Dez von Sierra Leone heimkehrend Slavonla
3 Dez von Las Palmas Valesia 3 Dez von Las Palmas

Wasserstän e
bedeunte der unter Na

T Fr erne e netArtero T HDor Fr Der TVedra Oberpege 2 42,12 4Dnt rpogel 41 12 2 48 6Noissenteis Oberpege 42,52 zUnterpage 46 10 2roth 7 sAisoban Oberpege 6 3 8 42 3 1 2Untarpegel 20 15Bernburg 7 9 4035 5Calbe Ob rpogel 56 41 54 2Unterpegol 2 57 40 64 3
III F Wom v u 33 3Dertr Fall W uohbe Dezbr r S
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